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Grußwort des Bürgermeisters 
anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des Schützenvereins Geislingen e.V.,

verbunden mit dem 12. Kreisschützenfest 2013 in Geislingen

Liebe Mitglieder des Schützenvereins Geislingen,

liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

liebe Gäste,

ganz Geislingen wird an diesem Festwochenende im Zeichen des 12.

Kreisschützenfestes stehen, zu dem der Schützenverein Geislingen

bereits zum 4. Mal eingeladen hat. Als Schirmherr dieses traditions-

reichen Festes freue ich mich, Sie, liebe Gäste aus nah und fern, zu

diesem Event zu begrüßen. 

Ein vielseitiges Programm erwartet Sie. Jeder Tag bietet sein eigenes

Highlight, tolle Auftritte im Festzelt, das Böllerschießen bis hin zum

krönenden Schützenumzug durch die Stadt. Das Schützenfest lädt alle

ein, Jung wie Alt, Schützen wie Nicht-Schützen, Alteingesessene wie

neu Zugezogene.

Feste wie diese lockern den Alltag auf, sie bieten eine willkommene Gelegenheit, eigene Sorgen und

Nöte einen Moment zu vergessen und sich stattdessen des Augenblicks zu erfreuen. Feste bringen

Menschen zusammen, sie knüpfen und vertiefen Kontakte. Sie fördern das Gemeinschaftsgefühl. 

Vereine stärken den Gemeinschaftsgeist. Gerade die Vereine, wie unser Schützenverein, sind ein

wichtiger Bestandteil und eine Säule unseres kulturellen Lebens.

Nun wird ja manchmal gefragt, ob es im 21. Jahrhundert noch zeitgemäß sei, das Brauchtum des

Schützenwesens zu pflegen. Doch da gibt jedes Schützenfest eine klare Antwort: Die Menschen kom-

men; ihnen liegt viel daran, Traditionen lebendig zu erhalten. Und sie bleiben lebendig, weil die

Schützenvereine sie immer wieder mit neuem Leben erfüllen. Gerade heute, wo sich alles immer

schneller verändert, entfalten Traditionen eine große Wirkung. Denn sie bieten etwas Beständiges.

Deshalb möchte ich heute allen Mitgliedern unseres Schützenvereins für ihre Mitarbeit an der

Gestaltung des öffentlichen Lebens bei uns danken; ihr Engagement geht weit über das Betreiben

des Schießsports hinaus. Der Schützenverein ist eine Stütze vieler öffentlicher Veranstaltungen in

unserer Stadt, und ich hoffe, weiterhin auf Sie zählen zu können. Auch allen anderen, die dabei

geholfen haben, das Kreisschützenfest  zu organisieren, und die vor, während und nach den Fest-

tagen bereitstehen, für das Wohl und die Unterhaltung der Gäste zu sorgen, danke ich sehr herzlich.

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich ein

gelungenes Fest mit vielen unbeschwerten Stunden. 

Herzlichst,

Oliver Schmid

Bürgermeister
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Das Schlossparkbad Geislingen, im malerischen Ambiente des barocken Gartens von
Schloss Geislingen, heißt alle Besucherinnen und Besucher herzlich willkommen!

Gerade bei den Temperaturen zu Beginn dieser Woche ist eine Abkühlung im frischen Nass eine willkommene

Abwechslung. Grund genug, sich mit einer Saisonkarte für die Badesaison 2013 selbst eine Freude zu bereiten. Mit

Schwimmbecken, Kinderbecken, Breitrutsche, Massagedüsen, Matschplatz für Kinder, Beach-Volleyballfeld und Freiland-

Schach bietet das Schlossparkbad Attraktionen für jede Interessens- und Altersgruppe. Bei regelmäßigem Besuch ist der

Erwerb einer Saisonkarte deutlich günstiger als der tägliche Erwerb von Tagestickets.

Für Ihre Sicherheit im Schlossparkbad sorgen Schwimmmeister Ralf Schmidt und sein Team. Von Montag- bis

Freitagvormittag bieten die Fachkräfte zusätzlich Wassergymnastik unter kompetenter Anleitung an. Kostenlose

Parkplätze finden Sie direkt am Bad.

Öffnungszeiten:
Täglich 08:00 Uhr - 20:00 Uhr

Bei ungünstiger Witterung

Täglich 08:00 Uhr - 10:00 Uhr

17:00 Uhr - 19:00 Uhr

Einlass bis 30 Minuten vorher.

 

Eintrittspreise:
 
 Tageskarte Zehnerkarte Saisonkarte 
Familien 6,00 € --------------- 75,00 € 
Erwachsene 3,00 € 24,00 € 45,00 € 
Ermäßigte 1,20 € 22,00 € 22,00 € 
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Elternaktion am Binsdorfer Spielplatz
Mit viel Freude und ehrenamtlichem Engagement wurden die durch die Stadt beschafften neuen Spielgeräte
im Rahmen einer Elternaktion am Samstag, 15.06.2013 aufgebaut.
Den Startschuss hierzu  gab  der Mitarbeiter des städtischen Bauhofes, Herr Daniel Brkanac um 7:30 Uhr, der
die bis ca. 15:00 Uhr andauernde Aktion koordinierte. Dabei hatte er zur Unterstützung schweres Gerät mit-
gebracht.  Unimog, Radlader und Rüttler wurden von der Stadt Geislingen zur Verfügung gestellt, um den
Freiwilligen die Arbeit ein wenig zu erleichtern. Den Großteil der Werkzeuge brachten die Helfer jedoch
selbst mit. Die fleißige Elternschaft baute im Anschluss Spielgeräte im Wert von ca. 7.000 € auf und mach-
ten damit den Spielplatz für deren Kinder "spielbereit", sodass einer zeitnahen Eröffnung nichts mehr im
Wege steht. Bürgermeister Oliver Schmid und Ortsvorsteher Hans-Jürgen Weger waren vor Ort und dankten
allen Eltern für den tatkräftigen Einsatz.
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Der NS-Täter Werner
Ventzki - Mein Vater

Film, Vortrag und Gespräch mit Jens-Jürgen
Ventzki in Geislingen 

Achtzig Jahre nach der Machtübergabe an Hitler im
Jahr 1933 lädt die Stadt Geislingen zu einer öffentli-
chen Veranstaltung, um an die Verbrechen des
Nationalsozialismus zu erinnern und gegen men-
schenverachtende Denkweisen und Neonazismus
Gesicht zu zeigen. Auf gemeinsame Einladung von
Bürgermeister Oliver Schmid und dem Löwenstein-
Forschungsverein Mössingen kommt der Autor Jens-
Jürgen Ventzki am 25. Juni 2013  nach Geislingen. Er
schildert sein Ringen mit seinem fast übermächtigen
Vater Werner Ventzki, der als überzeugter Hitler-
Anhänger Oberbürgermeister von "Litzmannstadt"
(Lodz) wurde und unter anderem für das dortige
Ghetto mitverantwortlich war. Der Name Werner
Ventzki tauchte auch im israelischen Prozess gegen
Adolf Eichmann auf.

Jahrelang suchte der heute 69-jährige Sohn des
bekannten NS-Täters das charakterliche Bildnis sei-
nes Vaters. Es dauerte bis zum Jahr 2011 als der
1944 in der polnischen Industriestadt Lodz geborene
Jens-Jürgen Ventzki zumindest zwei, wenn auch
widersprüchliche Profile Werner Ventzkis für sich und
für die Öffentlichkeit erfassen konnte. Unter dem Titel
"Seine Schatten, meine Bilder" trug er die Ergebnisse
seiner Spurensuche in einem Buch zusammen. Auf
über zweihundert Seiten mit mehreren Abbildungen
lässt der Autor teilhaben an einer biografischen
Analyse, die sowohl im engsten Familienkreis wie in
der medialen Kommunikationswelt historisch-metho-
dische wie psychologisch-therapeutische Arbeit im
"Bergwerk" der Menschengeschichte leistet.

Bürgermeister Oliver Schmid wird in den Abend ein-
führen. Welf Schröter vom Löwenstein-Forschungs-
verein übernimmt die Moderation.
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im Foyer der
Schlossparkhalle.
Eintritt frei.

Die Stadt Geislingen mit rd. 6.000 Einwohnern liegt in reizvol-
ler Landschaft im Zollernalbkreis. Ein vielfältiges kulturelles
und sportliches Angebot mit zahlreichen attraktiven
Freizeitmöglichkeiten und einem breiten Vereinsangebot run-
den das Profil unserer kinder- und familienfreundlichen Stadt
ab.
Informationen über unsere Stadt finden Sie im Internet unter
www.stadt-geislingen.de

Bei der Stadt Geislingen, ist die Stelle des/der 

Stellvertreters/in 
des Fachbediensteten für das Finanzwesen

zum frühestmöglichen Zeitpunkt neu zu besetzen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Projektleitung für die Einführung und Umsetzung des

Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen
(NKHR)

• Mitwirkung bei der Aufstellung des Haushaltsplanes und
der Jahresrechnung

• Kalkulation von Gebühren und Erarbeitung von
Gebührensatzungen

• Liegenschaften mit Grundstücksverkehr
• Geschäftsstelle Gutachterausschuss
• Feuerwehrangelegenheiten
• Allgemeine Aufgaben der Stadtkämmerei

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vor-
behalten. Die Haushaltsführung erfolgt derzeit nach den
Grundsätzen der Kameralistik. Wir verwenden SAP.

Ihr Profil:
• Abschluss als Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor

of Arts - Public Management oder eine vergleichbare
Qualifikation 

• Fundiertes Fachwissen in der kommunalen
Finanzverwaltung, bevorzugt mit Erfahrungen im neuen
kommunalen Haushaltsrecht und der kommunalen Doppik

• Ausgeprägte Teamfähigkeit und hohe Zuverlässigkeit,
Selbstständigkeit, Eigenverantwortung und überdurch-
schnittliches Engagement 

Wir bieten:
• Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes

Aufgabengebiet
• Flexible Arbeitszeiten und ein angenehmes Arbeitsumfeld

in einem engagierten Team
• Vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten
• Eine Eingruppierung bis Besoldungsgruppe A10

LBesGBW bzw. Entgeltgruppe 10 TVöD

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bis Dienstag, 09. Juli 2013 an die 

Stadtverwaltung Geislingen, Hauptamt, 
Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen (Zollernalbkreis)

Gerne können Sie Ihre Unterlagen auch als pdf-Datei an
s.mall@stadt-geislingen.de senden. Für Fragen steht Ihnen
der Leiter des Hauptamtes, Herr Steve Mall, Tel. 07433
968417 sowie der Fachbedienstete für das Finanzwesen,
Herr Michael Müller, Tel. 07433 968416, gerne zur Verfügung.
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Kleindenkmale in Geislingen, Erlaheim und Binsdorf

Was unsere Heimatregion auszeichnet:
Geislingen, Erlaheim und Binsdorf beteiligten sich am
landesweiten Projekt zur Erfassung der Kleindenk-
male. Wöchentlich stellen wir hier eine Auswahl der
Kleindenkmale aus allen Ortsteilen vor:

Dokumentation Kleindenkmale: Geislingen
Das Kriegerdenkmal für die Gefallenen und
Vermissten des ersten Weltkriegs (1914 - 1918)
befindet sich an der Außenecke des Kirchturms.
Schon seit längerer Zeit war von Seiten der
Gemeinde ein Denkmal in Form einer
Kriegergedächtniskapelle, die im geschlossenen
Pavillon beim Schloss untergebracht werden soll-
te, geplant. Nach Abbruch der alten Kirche und
dem Bau der neuen Kirche wurde dieses Thema
im August 1927 im Gemeinderat wiederholt dis-
kutiert. Die ausführenden Architekten der neuen
Kirche, Schilling und Lütkemeier aus
Rottenburg, legten dem Rat Zeichnung und
Modell eines Denkmals für die äußere
Turmseite vor. Der ursprünglich vorgesehen
Platz im Schlosspavillon wurde dann wegen
seiner abgelegenen Lage nicht weiter
verfolgt. Auch der in der Sitzung anwe-
sende Kunstpfleger Pfeffer aus
Lautlingen und Pfarrer Broß von hier
befanden den neuen Ort für geeignet.
Das Denkmal selbst besteht im Wesent-
lichen aus mehreren über Eck ineinander
verzahnten Namenstafel und einer
Darstellung des heiligen Sebastians. Den
Auftrag für Entwurf, Ausführung und
Fertigstellung erhielt Bildhauer C. Eisele in
Stuttgart. Auch die Geislinger Bildhauer
Franz Müller und Julius Staiger waren
beteiligt.
Die Einweihung des Denkmals erfolgte erst
im November 1929. In der Chronik wird dar-
auf hingewiesen, dass es den Leuten nicht
gleich gefiel, u.a. da die Namenstafeln über Eck angebracht wären und die Figur des heiligen Sebastians
so hoch oben stehen würde. Die Gemeinde hätte es bei besserer finanzieller Lage wieder abgebrochen.
Ganz anders fiel die Bewertung durch den Kirchenmaler Albert Birkle aus. Hier ein kleiner Ausschnitt aus
einer Rede über die neue Pfarrkirche: "… und weiter am Turm auf hohem Sockel, gleichsam am meisten
zur alten Kirche gehörend, die vom Pfeil durchbohrte, gequälte Gestalt des hl. Sebastian, des Märtyrers,
als Symbol des kämpfend Sterbenden, zum Andenken und zur Ehrung der im Völkermorden Gefallenen
Geislingens, deren trauriges Heldenlos die einfach schlichte Tafel der Nachwelt erhält. Ohne alle über-
flüssigen Embleme, ohne kitschige Reminiszenzen an Stahlhelmen, Handgranaten, Maschinen-
gewehren und was sonst alles noch für übliche Kriegerdenkmäler vergewaltigt wird, ist dieses endlich
einmal eines, das in der plastischen Gestaltung der ergreifenden immer gleichbleibender Art des ster-
benden Kämpfers für alle Zeiten Wert und Gültigkeit haben wird…"

(Quelle: Kleindenkmale Geislingen; Alfons Koch)
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Hintergrundinformationen

zur Energiewende

Kaum ein Thema wird in den Medien so verzerrt,
einseitig und teilweise auch falsch dargestellt
wie die  Energiewende. Aus diesem Grund hier
einige Hintergrundinformationen die nicht so
häufig in den Medien zu finden sind:

- Die Energiewende wird oft auf die Stromproblematik reduziert.
Die Energiewende beinhaltet viel mehr als nur den Stromaspekt. Ernsthafte Themen wie
Wärmeerzeugung, Treibstoffalternativen, die Reduzierung von Kunststoffen und
Mineraldüngern sind sehr wichtige Aspekte, wenn die Energiewende gelingen soll. Ebenso
wichtige Bereiche wie Effizienz und Sparsamkeit sind in den Medien kaum zu finden. Von
Verhaltensänderungen, die sich signifikant auf die Emissionen auswirken würden ist dann
gar nichts mehr zu lesen.

- Die Erneuerbaren Energien verursachen die hohen Strompreise
Von 2000 bis heute ist der Strompreis um 14 Cent gestiegen. Davon resultiert ein Drittel aus
der EEG-Umlage. Die restliche Erhöhung sind Abgaben und Steuern, Netzausbau,
Mehrkosten für fossil-atomare Brennstoffe und die Gewinne der Stromkonzerne.
Die Erneuerbaren Energien trugen dazu bei, dass die Strompreise an der Börse deutlich
gesunken sind. Niedrigere Strompreise an der Börse haben zwei Folgen. Zum einen steigt
dadurch die EEG-Umlage weil der Börsenpreis als Berechnungsgrundlage für diese ver-
wendet wird und zum anderen können große Energieverbraucher und Händler den Strom
günstiger einkaufen. Wenn sie diesen Vorteil nicht an die Verbraucher weitergeben, dann
steigen die Strompreise und gleichzeitig steigen dadurch die Gewinne dieser Firmen.
Die gleichen Firmen, die ihre Existenz durch den weiteren Ausbau der Erneuerbaren
Energien bedroht sehen, da sie bisher ihre riesigen Gewinne durch den Verkauf fossil
erzeugter Energien machen konnten, erzählen uns nun, dass die Erneuerbaren Energien
die Ursache für die hohen Strompreise sind. Ein Schelm, wer Böses dabei denkt!

- Durch die erhöhten Strompreise ist die deutsche Industrie nicht mehr wettbewerbs-
fähig 
Eine Studie der KFW vom Februar 2013 stellt fest,  dass der Strompreis (inklusive aller
Steuern und Abgaben) zwischen 2008 und 2012 im EU-weiten Durchschnitt um fünf
Prozent gestiegen ist, während der Strompreis in Deutschland in dem gleichen Zeitraum für
die Industrie um 4,8 Prozent gestiegen ist.Von einem Wettbewerbsnachteil für die deutsche
Industrie ist hier nichts zu erkennen.

- Die Energiewende verursacht immense Kosten
Als Schreckensszenario stellt Altmaier in Aussicht, dass sich die Kosten der Energiewende
bis Ende 2030 auf rund eine Billion  € summieren könnten.
An dieser Stelle fehlt eine ganz entscheidende Aussage. Wie sieht die Alternative aus und
was kostet sie?  
Altmaier vergleicht nicht nur die Vollkosten der erneuerbaren Energien mit den Grenzkosten
alter, abgeschriebener Kraftwerke. Er lässt dabei auch die Umwelt- und Gesundheitskosten
einer fossil-nuklearen Energieversorgung völlig außer Betracht. Die Einsparungen an
Importen von fossil erzeugten Energien, die durch den Ausbau der erneuerbaren Energien
zustande kommen, bleiben auch unberücksichtigt. Das ganz entscheidende ist: Die
Energiewende kostet nicht die Welt



Schäden verursacht durch Hochwasser
Vergleichsweise glimpflich fielen die wenigen Schäden
aus, die in Geislingen durch das Hochwasser vom Samstag,
1. Juni 2013 verursacht wurden. Dies insbesondere, wenn man
in diesen Tagen die Medienberichterstattungen hierzu ver-
gleicht.
Aber auch in Geislingen kam es vereinzelt zu Schäden. Von
Seiten des Innenministeriums wurden die Städte und Kommu-
nen darüber in Kenntnis gesetzt, dass die Landesregierung
derzeit die Möglichkeiten einer finanziellen Unterstützung von
Privatpersonen bei bedeutenden Schäden prüft, die nicht ver-
sichert und nicht versicherbar sind. Betroffene Bürgerinnen und
Bürger sollen, sofern noch nicht geschehen, Schäden ihrer Ver-
sicherung melden und diese auch gegenüber ihrer Stadt/Ge-
meinde vorsorglich anzeigen. Für die Stadt Geislingen steht
Ihnen als Ansprechpartner Herr Oliver Juriatti unter Tel.
07433/968422 zur Verfügung. Die Städte und Gemeinden wer-
den die angezeigten Schäden dokumentieren und im Falle der
Auflegung eines Hilfeprogrammes die dokumentierten Fälle an
die zuständige Stelle weiterleiten.

Wasser- und Abwassergebühren 2013
Fälligkeit des 2. Abschlags zum 30.06.2013
Wie Sie Ihrer Abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren
2012 entnehmen können, wird der 2. Abschlag der Wasser-
und Abwassergebühren 2013 zum 30.06.2013 fällig. Wie be-
reits mehrfach bekanntgemacht, wird den Nicht-Abbuchern kei-
ne Fälligkeitsanzeige mehr versandt. Der Betrag ist bis zum
Fälligkeitstermin zu überweisen. Bei allen Kunden für die eine
Abbuchungsermächtigung vorliegt, wird der Betrag zu diesem
Zeitpunkt abgebucht.
Wir bitten um Beachtung und Einhaltung des Fälligkeitstermins.
Stadtverwaltung Geislingen
Steueramt

Verkehrsrechtliche Anordnung anlässlich des
Kreisschützenfestes in Geislingen
vom 21.06. bis 24.06.2013
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenver-
kehrsbehörde hat mit Datum vom 12.06.2013 im Einvernehmen
mit der Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung des
Kreisschützenfestes folgende verkehrsrechtliche Anordnung er-
lassen:
Die Alleenstraße wird für die Dauer vom Freitag,
21.06.2013, 14.00 Uhr, bis Montag, 24.06.2013, 22.00 Uhr,
nach Einmündung der Uhlandstraße bis zur Einmündung
der Haldenstraße für den gesamten Verkehr gesperrt.
Die Schloßstraße (Fahrtrichtung Uhland-/Haldenstraße)
und die Waldstraße (Fahrtrichtung Halden-/Uhlandstraße)
werden als Einbahnstraße ausgewiesen.
Zur Durchführung des Umzuges am Sonntag, 23.06.2013,
werden von 12.00 bis 16.00 Uhr folgende Straßen für den
gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt:
Lindenstraße, Schluckstraße, Bachstraße, Brückenstraße,
Schloßstraße.
Der Verkehr aus Richtung Balingen und Ostdorf in Rich-
tung Rosenfeld und in die Gegenrichtung wird über die
Konrad-Adenauer-Straße - Böcklerstraße - Weidenstraße
- Am Mühlegraben - Ruomser Straße zum Kreisverkehr um-
geleitet.
Der Verkehr aus Richtung Isingen und Erzingen wird über
den Gemeindeverbindungs-weg Steinefurthof zur L 415
umgeleitet.
Für die Umzugsstrecke sowie die Umleitungsstrecken ist
ein absolutes Haltverbot angeordnet.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Be-
achtung gebeten.

Verkehrsrechtliche Anordnung anlässlich
des Radrennens „VR-Cup Zollernalb“ am
Freitag, 28.06.2013 in Erlaheim
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenver-
kehrsbehörde hat mit Datum vom 14.06.2013 im Einvernehmen
mit der Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung des VR-
Cups in Geislingen-Erlaheim folgende verkehrsrechtliche An-
ordnung erlassen:
Am Freitag, 28.06.2013 in der Zeit von 17.30 bis 21.00 Uhr
wird zur Durchführung der Veranstaltung folgende Strecke für
den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt:
Erlaheim - Karlstraße (Start/Ziel).
Zur Umleitung des Durchgangsverkehrs wird angeordnet:
Der überörtliche Verkehr wird über die K 7122 und K 7123
(Binsdorf) umgeleitet. Umleitungsankündigungen sind eben-
falls angeordnet.

In Binsdorf wird auf der Gruoler Straße ab Ortstafel und ab
Einmündung Turmstraße bis Ortstafel, auf der Turmstraße ab
Einmündung Beethovenstraße und Beundgasse und in
Gegenrichtung ein absolutes Haltverbot angeordnet.
Die gesamte Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden auf
diese Anordnung und die damit verbundenen Einschränkungen
hingewiesen; um Beachtung und Verständnis wird gebeten!

Bekanntmachung über die öffentliche
Auflegung der Vorschlagsliste für die Wahl
der Schöffinnen und Schöffen
Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Geislingen
für die Amtszeit vom 01.01.2014 bis 31.12.2018 in den
Schöffengerichten des Amtsgerichts Balingen und den
Strafkammern des Landgerichts Hechingen.
Der Gemeinderat hat in dessen Sitzung vom 12. Juni 2013
den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffin-
nen und Schöffen für das Landgericht Hechingen und das
Amtsgericht Balingen gefasst.
Die Liste liegt gem. § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz
(GVG) in der Zeit vom Montag, 24. Juni 2013 bis einschließ-
lich Montag, 01. Juli 2013 während den üblichen Öffnungszei-
ten (Mo-Fr. 8-12 Uhr, Mo-Di. 14-17 Uhr, Do. 14-18 Uhr) bei
der Stadtverwaltung Geislingen, Hauptamt, Vorstadtstraße 9,
Zimmer 15, Frau Carola Brenner, Telefon (07433)968430 öf-
fentlich zu jedermanns Einsicht aus.
Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 Gerichtsverfas-
sungsgesetz binnen einer Woche nach Schluss der Auslegung
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Geis-
lingen, Frau Carola Brenner Einspruch mit der Begründung er-
hoben werden, dass in die Liste Personen aufgenommen wur-
den, die nach §§ 32 bis 34 Gerichtsverfassungsgesetz nicht
aufgenommen werden durften oder sollten.

Geislingen, 17.06.2013
gez.
Oliver Schmid,
Bürgermeister

Das Abbrennen von nächtlichen
Feuerwerken
bei Geburtstags- und Jubelfeiern ist rechtswidrig
In letzter Zeit wird immer häufiger festgestellt, dass sowohl in
Geislingen, als auch in den Teilorten Erlaheim und Binsdorf
immer öfters zu Feuerwerkskörpern gegriffen wird. Meist ge-
schieht dies bei Nacht gegen 24 Uhr. Zu besonderen Anlässen,
wie runden Geburtstagen oder anderen Jubiläen werden wider-
rechtlich Feuerwerkskörper abgeschossen.
Hierbei ist vielen nicht klar, dass sie damit gegen gesetzliche
Regelungen verstoßen. Das Abschießen von Feuerwerkskör-
pern der Kategorie 2 (Silvesterfeuerwerk) ist nach § 23 der
Ersten Verordnung (SprengV) zum Sprengstoffgesetz
(SprengG) vom 02.01.-30.12. nur mit Ausnahmebewilligungen
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der zuständigen Behörde zulässig. Derlei Ausnahmegenehmi-
gungen werden in der Regel nicht erteilt, insofern handelt es
sich bei den nächtlichen Spektakeln um gesetzwidrige Hand-
lungen, die geahndet werden können.
Es wird von Seiten der Stadt dringend um Einhaltung der ge-
setzlichen Regelungen gebeten, um die nächtliche Ruhe in der
Gesamtstadt zu gewährleisten.

Anpassung der Elternbeiträge
für die Kindergartenjahre 2013/2014 und 2014/2015 sowie
die Ferien- und Kernzeitenbetreuung 
In der vergangenen Sitzung des Gemeinderates wurde eine
Anpassung der Elternbeiträge für die Betreuung in den Kinder-
tagesstätten sowie bei der Ferien- und Kernzeitenbetreuung
einstimmig beschlossen. Landesweit wird abgestrebt, rund 20%
der tatsächlichen Betriebsausgaben durch Elternbeiträge zu
decken. Aus der Jahresrechnung 2011 der Stadt Geislingen
ist zu entnehmen, dass durchschnittlich 14% der tatsächlichen
Betriebsausgaben durch Elternbeiträge gedeckt werden (Ko-
stendeckungsgrad). Nach dem baden-württembergischen Lan-
desrecht obliegt die Festlegung der Höhe der Elternbeiträge
den Trägern der Einrichtungen. Die Kindergartenbeiträge wur-
den im Jahr 2007/2008 nicht erhöht, so dass die Beiträge wei-
terhin unter den aktuellen Empfehlungen* liegen, wobei eine
moderate Erhöhung von durchschnittlich 3% bis 5%, je nach
Betreuungsform und Betreuungsumfang berücksichtigt wurde.

Geislingen erhebt - anders als viele Kommunen - nur für elf
Monate Gebühren und hält den Ferienmonat August gebühren-
frei. Gestaffelt sind die Sätze außer nach der Betreuungsart
zudem noch familienfreundlich nach der Kinderzahl innerhab
einer Familie. Noch immer liegt Geislingen unterhalb der Lan-
desempfehlungen. Dies ist ganz bewusst ein bedeutender Teil
unserer kinder- und familienfreundlichen Politik.
Die Gestaltung der Elternbeiträge ab dem neuen Kindergarten-
jahr gestalten sich wie folgt:

Elternbeiträge in Regelkindergärten

Für sonstige Angebotsformen, insbesondere für die Ganztages-
betreuung, erfolgt weiterhin keine landesweite Empfehlung zur
Höhe der Elternbeiträge. Es wird jedoch darauf hingewiesen,
dass die Gebühren für die Ganztagesbetreuung den höheren
Kosten entsprechend anzupassen sind. Eine Erhöhung um
durchschnittlich 3% wird hier ebenfalls zugrundegelegt.

Elternbeiträge Ganztagesbetreuung, 42 h/Woche 

Betreuungsform im Ganztageskindergarten inkl. Mittagessen
Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von
2-3 Jahren, 3,5 Stunden/Tag
Betreuungsform vor- oder nachmittags 

Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von
1-3 Jahren für mehr als 3,5 Stunden/Tag
Betreuungsform vor- und nachmittags 

Ganztagesbetreuung von Kindern im Alter von 1-3 Jahren,
42 h/Woche
Betreuungsform im Ganztageskindergarten zzgl. Mittagessen
(50 €/Monat)

Elternbeitrag für die Betreuung von Kinder im Alter von
1-2 Jahren, 3,5 Stunden/Tag
Betreuungsform vor- oder nachmittags 

21. Juni 2013, Nummer 25 Amtsblatt der Stadt Geislingen 9

  Anpassung 
 Kiga-Jahr 

2012/2013 
Kiga-Jahr 
2013/2014 

Kiga-Jahr  
2014/2015 

Für das Kind aus einer Familie mit einem 
Kind  
 

96 € 
*(99 €) 

99 € 
*(115 €) 

102 € 
*(118 €) 

Für ein Kind aus einer Familie mit zwei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

74 € 
*(76 €) 

76 € 
*(88 €) 

78 € 
*(91 €) 

Für ein Kind aus einer Familie mit drei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

49 € 
*(50 €) 

50 € 
*(57 €) 

51 € 
*(60 €) 

Für ein Kind aus einer Familie mit vier 
und mehr Kindern unter 18 Jahren 
 

16 € 17 € 
*(19 €) 

17 € 
*(19 €) 

  Anpassung 
 Kiga-Jahr 

2012/2013 
Kiga-Jahr 
2013/2014 

Kiga-Jahr  
2014/2015 

Für das Kind aus einer Familie mit einem 
Kind  
 

 
190 € 

 
196 € 

 
202 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit zwei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

 
168 € 

 
173 € 

 
178 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit drei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

 
143 € 

 
147 € 

 
151 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit vier 
und mehr Kindern unter 18 Jahren 
 

 
110 € 

 
113 € 

 
116 € 

  Anpassung 
 Kiga-Jahr 

2012/2013 
Kiga-Jahr 
2013/2014 

Kiga-Jahr  
2014/2015 

Für das Kind aus einer Familie mit einem 
Kind  
 

 
96 € 

 

 
101 € 

*(175 €) 

 
106 € 

*(180 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit zwei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

 
74 € 

 
78 € 

*(131 €) 

 
82 € 

*(134 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit drei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

 
49 € 

 
52 € 

*(89 €) 

 
55 € 

*(91 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit vier 
und mehr Kindern unter 18 Jahren 
 

 
16 € 

 
17 € 

*(35 €) 

 
18 € 

*(37 €) 

  Anpassung 
 Kiga-Jahr 

2012/2013 
Kiga-Jahr 
2013/2014 

Kiga-Jahr  
2014/2015 

Für das Kind aus einer Familie mit einem 
Kind  
 

 
167 € 

 
175 € 

*(300 €) 

 
184 € 

*(309 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit zwei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

 
129 € 

 
136 € 

*(224 €) 

 
143 € 

*(230 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit drei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

 
86 € 

 
90 € 

*(152 €) 

 
95 € 

*(156 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit vier 
und mehr Kindern unter 18 Jahren 
 

 
30 € 

 
32 € 

*(60 €) 

 
34 € 

*(63 €) 

  Anpassung 
 Kiga-Jahr 

2012/2013 
Kiga-Jahr 
2013/2014 

Kiga-Jahr  
2014/2015 

Für das Kind aus einer Familie mit einem 
Kind  
 

 
261 € 

 
274 € 

*(420 €) 

 
288 € 

*(432 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit zwei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

 
221 € 

 
232 € 

*(313 €) 

 
244 € 

*(322 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit drei 
Kindern unter 18 Jahren  

 
178 € 

 
187 € 

*(213 €) 

 
196 € 

*(218 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit vier 
und mehr Kindern unter 18 Jahren 
 

 
122 € 

 
82 € 

*(84 €) 

 
84 € 

*(88 €) 

 
  Inbetriebnahme 

August 2013 
  Kiga-Jahr 

2013/2014 
Kiga-Jahr  
2014/2015 

Für das Kind aus einer Familie mit einem 
Kind  
 

  
150 € 

*(175 €) 

 
155 € 

*(180 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit zwei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

  
115 € 

*(131 €) 

 
120 € 

*(134 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit drei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

  
75 € 

*(89 €) 

 
80 € 

*(91 €) 
Für ein Kind aus einer Familie mit vier 
und mehr Kindern unter 18 Jahren 

  
28 € 

*(35 €) 

 
32 € 

*(37 €) 

Wirb im Mitteilungsblatt



Elternbeitrag für die Ferienbetreuung im Kindergarten/Wo-
che 

Elternbeitrag für die Ferienbetreuung der Grundschüler/
Woche 

Elternbeitrag für die Ferienbetreuung der künftigen Erst-
klässler ("Schulstürmer")

Auf Grund der Verwaltungsvereinfachung und der ohnehin gün-
stigen, familienfreundlichen Gebühr können bei der Ferienbe-
treuung keine weiteren sozialen Staffelungen (nach Anzahl Kin-
der in der Familie) bei den Elternbeiträgen vorgenommen wer-
den.

Elternbeitrag für die Kernzeitenbetreuung
Der Elternbeitrag für die Kernzeitenbetreuung wird ebenfalls
angeglichen.

Die Kinderbetreuungskosten können als Sonderausgaben steu-
ermindernd im Rahmen der jährlichen Steuererklärung berück-
sichtigt werden. Einzelheiten zum Abzug von Kinderbetreu-
ungskosten sind in der Broschüre „Steuerratgeber für Familien“
enthalten, die auf der Internetseite des Ministeriums für Finan-
zen und Wirtschaft unter www.mfw.baden-wuerttemberg.de»-
Publikationen»Steuern abrufbar ist.

Öffentliche Bekanntmachung 
über die Absicht zur Gewährung von Zuwendungen zur
Verbesserung der Breitbandversorgung in der Stadt Geis-
lingen in dem Ortsteil Binsdorf

Vorbemerkung:
Die Stadt Geislingen (nachfolgend: Stadt) sieht in der Versor-
gung der Bürgerinnen und Bürger sowie der Gewerbetreiben-
den mit leistungsfähigen Breitbanddiensten einen wichtigen
Auftrag im Sinne der Daseinsvorsorge sowie der Standortsiche-
rung. Deshalb beabsichtigt die Stadt zur Verbesserung der
Breitbandversorgung (flächendeckende Grundversorgung) eine
Zuwendung zur Schließung einer Wirtschaftlichkeitslücke in Hö-
he von maximal 150.000,00 EUR als Einzelvorhaben zu ge-

währen. Der Ortsteil Binsdorf der Stadt Geislingen ist ein wei-
ßer Fleck der Grundversorgung im Sinne der Verwaltungsvor-
schrift des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz zur Breitbandförderung im Rahmen der Breitbandinitia-
tive Baden-Württemberg II vom 22.05.2012, Az.: 42-8433.12.
Die Stadt Geislingen hat im Ortsteil Binsdorf Leerrohre errich-
tet, die auf Wunsch dem Netzbetreiber, der den Zuschlag er-
hält, zur Verfügung gestellt werden können (Anlage 1).
Die Europäische Kommission betrachtet Zuwendungen an pri-
vate Breitbandanbieter als Beihilfe im Sinne des Art. 107
AEUV. Die Beihilfegewährung zur Aufhebung der Unterversor-
gung des Ländlichen Raums in Baden-Württemberg mit Breit-
banddiensten ist jedoch von der Europäischen Kommission
grundsätzlich gebilligt worden. Die Vorgaben der Kommission
wurden in Baden-Württemberg in der Verwaltungsvorschrift des
Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zur
Breitbandförderung im Rahmen der Breitbandinitiative II vom
22.05.2012 umgesetzt. Die dortigen Vorgaben sind zwingend
zu beachten. Die Auswahl des Zuwendungsempfängers hat
nach Maßgabe der Kommission dem nationalen und europäi-
schen Vergaberecht zu folgen, soweit keine expliziten Vorga-
ben der Europäischen Kommission bestehen oder die Beson-
derheit der Beihilfegewährung eine Abweichung notwendig ma-
chen. Abweichungen vom herkömmlichen Vergabeverfahren
nach der VOL/A ergeben sich daher aus den genannten Be-
sonderheiten der Beihilfegewährung.
Die Stadt Geislingen fordert hiermit alle interessierten Bieter
auf, unter Beachtung der folgenden Kriterien ein Angebot
abzugeben. Dabei wird klargestellt, dass mit dieser Befragung
und dieser Veröffentlichung keine Verpflichtung zur Vergabe
und Überlassung verbunden ist.

I. Auswählende Körperschaft

II. Verfahren 

Das Auswahlverfahren wird wie folgt durchgeführt:
Auf Anforderung werden das Kartenmaterial nebst Marktanaly-
se (Anlage 1)sowie die Anlagen 2-9 verschickt. Dabei handelt
es sich um folgende Unterlagen:
- Angebotsschreiben zur Abgabe eines Angebots, Anlage 2
- Liste der Unterauftragnehmer, Anlage 3 
- Eigenerklärung der Bietergemeinschaft, Anlage 4 
- Angaben zum Unternehmen, Anlage 5 
- Referenzliste, Anlage 6 
- Angabe eines persönlichen Ansprechpartners, Anlage 7 
- Versorgungsgebiete, Anlage 8 
- (Muster-) Zuwendungsvertrag, Anlage 9 
Die Vollständigkeit der Ausschreibungsunterlagen ist durch den
Bieter nach Erhalt zu überprüfen. Fehlen Unterlagen, sind diese
umgehend bei der oben angegebenen Kontaktstelle nachzufor-
dern. Enthalten die Ausschreibungsunterlagen nach Auffassung

10 Amtsblatt der Stadt Geislingen 21. Juni 2013, Nummer 25

  Anpassung 
 Kiga-Jahr 

2012/2013 
Kiga-Jahr 
2013/2014 

Kiga-Jahr  
2014/2015 

 
Für Ganztagesbetreuung 

 
43 € 

 

 
45 € 

 
47 € 

Für Betreuung im Regelkindergarten 
oder U3-jährige bis zur Betreuungszeit 
3,5 Stunden 
 

 
22 € 

 
24 € 

 
26 € 

Für die Betreuung vormittags/ nachmit-
tags oder max. 6 Stunden 
 

 
34 € 

 
36 € 

 
38 € 

 
  Anpassung 
 Kiga-Jahr 

2012/2013 
Kiga-Jahr 
2013/2014 

Kiga-Jahr  
2014/2015 

 
Ferienbetreuung Grundschüler  

 
32 € 

 

 
33 € 

 
34 € 

  Anpassung 
 Kiga-Jahr 

2012/2013 
Kiga-Jahr 
2013/2014 

Kiga-Jahr  
2014/2015 

 
Ferienbetreuung Schulstürmer  

 
52 € 

 

 
54 € 

 
56 € 

  Anpassung 
 Kiga-Jahr 

2012/2013 
Kiga-Jahr 
2013/2014 

Kiga-Jahr  
2014/2015 

Für das Kind aus einer Familie mit einem 
Kind  
 

 
46 € 

 
48 € 

 
50 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit zwei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

 
35 € 

 
36 € 

 
37 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit drei 
Kindern unter 18 Jahren  
 

 
23 € 

 
24 € 

 
25 € 

Für ein Kind aus einer Familie mit vier 
und mehr Kindern unter 18 Jahren 
 

 
12 € 

 
13 € 

 
14 € 

Name und Anschrift: 
Stadt Geislingen, Vorstadtstraße 9, 72351 Geis-

lingen 

Homepage: www.stadt-geislingen.de  

Kontaktstelle und Auskunftserteilung: 
Stadt Geislingen, Herrn Oliver Juriatti, Vorstadt-

straße 9, 72351 Geislingen 

Telefon: +49 7433 / 9684 - 22 

Telefax: +49 7433 / 9684 - 90 

E-Mail: o.juriatti@stadt-geislingen.de  

Kartenmaterial und Marktanalyse 
(Anlage 1) sowie die weiteren Anla-
gen 2 – 9 

Wird auf schriftliche Anforderung per Post, Tele-

fax oder E-Mail zur Verfügung gestellt. Zudem ist 

die Einsicht und Kopiermöglichkeit während der 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung gegeben. 

Stelle bei der die Angebote einzu-
reichen sind: 

Stadt Geislingen, Herrn Oliver Juriatti, Vorstadt-

straße 9, 72351 Geislingen 

Art des Verfahrens: Öffentliches Auswahlverfahren 

Schlusstermin Angebotsabgabe: 28.08.2013, 15.00 Uhr 

Art der Angebotsabgabe: ausschließlich per Post in deutscher Sprache 

Zuschlags- und Bindefrist des Ange-

bots: 
29.11.2013 



des Bieters Unklarheiten, hat der Bieter unverzüglich und
schriftlich darauf hinzuweisen.
Zur Abgabe des Angebots hat der Bieter das Angebotsschrei-
ben gemäß Anlage 2 zu verwenden.
Die dort geforderten Angaben sind wertungsrelevant und
führen bei Unvollständigkeit zum Ausschluss des Ange-
bots von der Wertung. Nach dem Schlusstermin der Ange-
botsabgabe eingegangene Angebote werden bei der Wer-
tung nicht berücksichtigt.
Der Bieter hat im Angebotsschreiben gemäß Anlage 2 sein
Angebot durch Ausfüllen der gekennzeichneten Felder abzuge-
ben. Im Falle von Änderungen an den Eintragungen müssen
diese zweifelsfrei sein. Zwingend ist die Unterschrift des Bieters
an der hierfür vorgesehenen Stelle im Angebotsschreiben.
Mit dem Angebot sind vollständige und erschöpfende Angaben
auf Basis einer konkreten Ausbauplanung zu machen.
Die Stadt fordert bei Bedarf abzugebende Erklärungen und
Nachweise von den Bietern gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A nach.
Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht allerdings nicht.
Das Angebot ist in einem verschlossenen Umschlag, der sich
nicht ohne Beschädigung des Verschlusses öffnen lässt, an
die unter Ziffer I. benannte Kontaktstelle zur Einreichung der
Ange-bote zu übersenden. Der Umschlag ist außen deutlich
als Angebot im Rahmen dieser Ausschreibung kenntlich
zu machen sowie mit Name/Firma nebst Anschrift zu bezeich-
nen. Änderungen bzw. Berichtigungen des Angebots sind bis
zum Ende der vorbenannten Angebotsfrist in entsprechender
Form wie das Angebot einzureichen.
Nach Eingang der Angebote ist beabsichtigt, mit dem Bieter
des wirtschaftlichsten Angebots einen Zuwendungsvertrag ab-
zuschließen, wobei auf den Vertragsabschluss kein Anspruch
besteht.
Bieteranfragen während des Auswahlverfahrens sind an die
oben benannte Kontaktstelle so rechtzeitig zu richten, dass ein
angemessener Zeitraum für die Bearbeitung und Beantwortung
innerhalb der Angebotsfrist verbleibt.
Der Einsatz von Unterauftragnehmern ist zugelassen, ebenso
die Bildung von Bietergemeinschaften 

III. Erforderliche Nachweise 
Mit Angebotsabgabe sind neben dem Angebotsschreiben (An-
lage 2) die folgenden Nachweise Anlage 3-7 einzureichen:
- Bei Unterauftragnehmern: Liste gemäß Anlage 3. Beab-

sichtigt der Bieter, sich bei der Erfüllung eines Auftrages der
Fähigkeiten anderer Unternehmen zu bedienen, muss der
Auftragnehmer auf Wunsch des Auftraggebers nachweisen,
dass diesen Unternehmen die für die Auftragserfüllung erfor-
derlichen Mittel zur Verfügung stehen. Auf Anforderung des
Auftraggebers sind entsprechende Verpflichtungserklärungen
dieser Unternehmen vorzulegen. Trotz der Beauftragung von
Unterauftragnehmern hat der Bieter wesentliche Teile der
Dienstleistung selbst zu erbringen (mindestens 30% des Auf-
tragsgegenstandes). Ist dem Bieter die Benennung der Un-
terauftragnehmer zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe nicht
möglich, sind diese, sobald die Möglichkeit hierfür besteht,
auf Anforderung der Stadt Geislingen zu benennen.

- Bei Bietergemeinschaften: Eigenerklärung über die Bildung
einer Bietergemeinschaft und die gesamtschuldnerische Haf-
tung sowie Benennung eines bevollmächtigten Vertreters ge-
mäß Anlage 4.

- Angaben zum Unternehmen gemäß Anlage 5.
- Referenzen über vergleichbare Projekte gemäß Referenzli-

ste in Anlage 6.
- Angabe eines persönlichen Ansprechpartners gemäß Anla-

ge 7.
Die vorgenannten Nachweise, Erklärungen und Unterlagen sind
vollständig mit Angebotsabgabe vorzulegen!

IV. Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische
Informationen

V. Wertungskriterien
Erfolgt eine Zuschlagserteilung, wird diese auf das unter Be-
rücksichtigung aller Umstände jeweils wirtschaftlichste Angebot
erteilt, § 18 Abs. 1 VOL/A.
Das wirtschaftlichste Angebot wird ausschließlich nach den
folgend aufgeführten Kriterien einzeln wie folgt ermittelt:

Mehrleistungen hinsichtlich des Auswahlgegenstands außer-
halb der angegebenen Wertungskriterien werden im Übrigen
bei der Wertung nicht berücksichtigt.

VI. Gegenstand des Auswahlverfahrens
Gegenstand des Auswahlverfahrens ist die Auswahl eines
Breitbandbetreibers zur Erbringung von Breitbanddiensten im
vorgegebenen Versorgungsgebiet. Die zu versorgenden, der-
zeit unterversorgten Bereiche ergeben sich aus Anlage 8. Der
Endkundenpreis ist für die Dauer von zwei Jahren fest. Die
Versorgung der Gebiete ist mindestens für die Dauer von sie-
ben Jahren zu erbringen.
1. Leistungsanforderungen
Die geforderte Breitbandversorgung umfasst den in der Markt-
analyse der Stadt festgestellten Versorgungsbedarf. Im Versor-
gungsgebiet besteht keine flächendeckende Grundversorgung
(siehe Marktanalyse).
Wesentliche Leistungskriterien bei der Erbringung von Mehr-
fachdiensten sind:
- Die Gewährleistung einer flächendeckenden Grundversor-

gung der vorgegebenen Versorgungsgebiete (Anlage 8) mit
einer Bandbreite von mindestens 2 Mbit/s Download. Dabei
ist eine Versorgungsqualität von mindestens 95 % des Tages
und die Verfügbarkeit des Netzes zu 97% des Jahres zu
garantieren.

- Die technische Spezifikation der Echtzeit (Übertragung der
Daten in Echtzeit, sog. "Ping-Zeit") darf einen Wertebereich
von 40-50 ms nicht überschreiten. Dabei versteht man dar-
unter die Signallaufzeit zwischen Client und dem nächstge-
legenen Server des Netzbetreibers.

- Die Breitbandversorgung ist nicht an eine bestimmte Über-
tragungstechnik gebunden (technikneutral).

- Mit dem Angebot sind vollständige und erschöpfende Anga-
ben auf Basis einer konkreten Ausbauplanung zu machen.

- Der Zuwendungsempfänger hat auf die durch die Beihilfe
geschaffene Infrastruktur anderen Unternehmen Zugang bis
zum Endkunden einschließlich einer nachfragegerechten Ent-
bündelung ("open access") gemäß dem Leitfaden 1 (Zuwen-
dung an Netzbetreiber) Schritt 2 A Nr. 2 zur Bekanntmachung
vom 27.06.2012 des Ministeriums für Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz zu gewähren.

- Die Stadt kann dieses Auswahlverfahren ohne Zuschlagser-
teilung aufheben, wenn sie von einer Beihilfegewährung
gänzlich absieht oder die Aufhebungsgründe entsprechend
§ 17 Abs. 1 VOL/A vorliegen.
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Sag’s mit einer Anzeige

Zulassung zum Wertungsverfahren 
Es gelten die Ausschlussgründe entspre-

chend § 6 Abs. 5 und § 16 Abs. 3 VOL/A. 

Persönliche Eignung der Leistungserbringung 

entsprechend § 16 Abs. 5 VOL/A 

Der Bieter versichert mit seinem Angebot, 

dass er die technischen und juristischen Vo-

raussetzungen erfüllt, die Versorgungsleis-

tung dauerhaft zu erbringen. 

Ergänzende Vorschriften 

Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zur 

Breitbandförderung im Rahmen der Breit-

bandinitiative Baden – Württemberg II vom 

22. Mai 2012 – Az.: 42-8433.12 – Regelun-

gen  

Nebenangebote Nicht zulässig 

Höhe der einmaligen Wirtschaftlichkeitslücke 55% 

Gewährleistete Bandbreite 10% 

Technische Spezifikation der Echtzeit 5%  

Endabnehmerpreis 30% 



2. Überlassungsbedingungen
Die Zuwendung ist in Höhe von max. 150.000,00 EUR als Ein-
zelvorhaben begrenzt. Über die Gewährung wird sodann ein
Zuwendungsvertrag abgeschlossen.
Der ausgewählte Breitbandanbieter erhebt das für seine Lei-
stungserbringung entsprechende Entgelt bei den durch ihn ver-
sorgten Endnutzern auf der Basis der mit den Endkunden ab-
zuschließenden Endkundenverträge. Der für das Wertungsver-
fahren anzugebende Endkundenpreis ist dabei für die Dauer
von mindestens zwei Jahren beizubehalten.
Der ausgewählte Bieter hat bei Bedarf anderen Unternehmen
Zugang auf Vorleistungsebene zur Infrastruktur zu ermöglichen.
Dabei hat er die veröffentlichten regulierten Vorleistungspreise
zugrunde zu legen bzw. bei Fehlen einer Veröffentlichung, die
von der nationalen Regulierungsbehörde festgelegten oder ge-
nehmigten Vorleistungspreise.

Geislingen, 18.06.2013 
gez. Oliver Schmid 
Bürgermeister

Fundamt
Gefunden wurde:
1 Wasserschildkröte
Besitzeransprüche können zu den üblichen Sprechzeiten auf
dem Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zim-
mer 01, geltend gemacht werden.

Bleib wer du bist, im Altenzentrum
St. Martin
Herrlich...
Nach langen trüben Tagen scheint endlich die Sonne und ver-
wöhnt uns mit warmen Temperaturen. Da hält unsere Bewoh-
nerin Frau Mandel nichts im Haus. Sie nimmt ein ausgiebiges
Sonnenbad, genießt das schöne Wetter in vollen Zügen. Frau
Mandel strahlt mit der Sonne um die Wette und wird obendrein
mit einem schönen Teint belohnt. Später sind alle erstaunt wie
braun sie schon ist. Wir anderen machen einen Spaziergang.
Gut gelaunt drehen wir eine Runde. Man merkt genau: Wenn
die Sonne scheint, fällts Lachen leichter.
Monika Dorner

Stadtbücherei im Schloss
Sommerzeit - Lesezeit
Unterschiedlich ansprechende
neue Bücher für verschiedene Al-
tersklassen.

Das Washington Dekret,Thriller,
von Jussi Adler-Olsen
Durch den kaltblütigen Mord an seiner Ehefrau
und dem ungeborenen Kind gerät der neu
gewählte amerikanische Präsident Bruce Jansen
völlig aus dem Gleichgewicht. Er erlässt das
»Washington Dekret« – eine politische
Entscheidung, die schwerwiegende Folgen nach
sich zieht für die gesamte amerikanische
Bevölkerung. Amerika im Ausnahmezustand ...

Doggie Rogers, Mitarbeiterin im Stab des Präsidenten, steht
nach dem Attentat unter Schock – nicht zuletzt, weil ihr eigener
Vater nun des Mordes angeklagt wird. Auf der Suche nach
der Wahrheit wird Doggie zur meistgesuchten Frau der USA.
Mit Hilfe von Freunden versucht sie das Komplott aufzudecken.
Alles ruht nun auf ihren Schultern ...

Ich koch dich tot: (K)ein Liebes-Roman
von Ellen Berg
Schmeckt’s dir nicht, Schatz? Beim ersten Mal ist
es noch ein Versehen: Statt Pfeffer landet
Rattengift im Gulasch – und schon ist Vivi ihren
Haustyrannen Werner los. Als sie wenig später
vom schönen Richard übel enttäuscht wird, greift
sie erneut zum Kochlöffel. Fortan räumt Vivi all
jene Fieslinge, die es nicht besser verdient
haben, mit den Waffen einer Frau aus dem Weg – ihren
Kochkünsten. Dann trifft sie Jan, der ihr alles verspricht, wovon
sie immer geträumt hat. Vivi beschließt, dass jetzt Schluss sein
muss mit dem kalten Morden über dampfenden Töpfen. Als ihr
aber mehrere Unfälle passieren, keimt ein böser Verdacht in ihr.
Sollte Jan ihr ähnlicher sein als gedacht? Zu dumm, dass sie
sich ausgerechnet in diesen Schuft verliebt hat. Doch Vivis
Kampfgeist ist geweckt ... Mit todsicheren Rezepten fürs Jenseits

Nicht die Bohne!, Roman von Kristina Steffan
Paula Schmidt mag keine Kinder. Klein, laut,
dreckig, muss nicht sein. Karriere dagegen unbe-
dingt! Gerade hat sie sich von Olaf und seinem
Dauerthema Familienplanung getrennt, da ist
Paula plötzlich schwanger. Ungewollt, versteht
sich. Dass das bohnenförmige Wesen auf dem
Ultraschall ihr das Herz stehlen könnte, damit hat
sie nicht gerechnet. Ebenso wenig mit dem
Chaos, das nun über ihr Leben hereinbricht: in Form einer
Kreißsaaltour mit Duftlämpchen und Walgesängen, einer neuen
beruflichen Laufbahn auf dem Ökohof und eines schweigsamen,
aber sehr attraktiven Tischlers namens Simon ...

Garantiert wechselhaft, Roman von Fanny Wagner
Heiße Zeiten erfordern radikale Maßnahmen!
Nina hat endlich einmal Glück: Sie erbt einen
alten Gasthof in der Fränkischen Schweiz. Kurz
entschlossen zieht sie mit ihrer Tochter von Berlin
nach Wiestal, um auf dem Land ganz neu durch-
zustarten. Jedenfalls ist das der Plan. Das Haus
entpuppt sich allerdings als ziemliche Bruchbude,
die Dorffrauen lassen sie eiskalt abblitzen und der
schöne Schreiner Christian hat nur Augen für die
marode Kellertreppe. Aber eine Frau mit Hitzewallungen stoppt
keiner - nicht einmal Amor persönlich.

Ziemlich beste Freundinnen, Roman von Astrid
Ruppert
Konstanze ist die wandelnde Perfektion: Die
Herzchirurgin, Ehefrau und Mutter hat ihre
Familie, ihren Alltag, ihr Bindegewebe, den OP-
Plan und sogar das Unkraut im Garten fest im
Griff. Die viel zu hell blondierte Glitzernudel
Jacqueline dagegen improvisiert sich mehr
schlecht als recht durch ihr Leben zwischen vier
Minijobs und drei Kindern. Ausgerechnet diese beiden Frauen
werden Zimmergenossinnen in der orthopädischen Rehaklinik.
Eine explosive Mischung in körperlicher Ruhelage. Während die
Knochen heilen, verändert sich in Zimmer 233 alles.

Getrieben. Durch ewige Nacht von Veronica
Rossi
Arias Kampf gegen Stürme, die Leben und Liebe
bedrohen. Endlich haben Aria und Perry seinen
Stamm erreicht. Doch seine Leute trauen Aria
nicht. Um den Anfeindungen zu entfliehen, macht
sie sich gemeinsam mit Roar auf die Suche nach
der Blauen Stille, dem Ort, an dem alle Ätherstür-
me ruhen und der auch Perrys Stamm retten
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kann. Während ihrer Abwesenheit taucht Kirra, die Anführerin
eines befreundeten Stammes auf. Wird Perry ihren
Annäherungsversuchen widerstehen? Der zweite Band der
packenden Trilogie: über eine Liebe, die Missgunst und
Todesgefahren ausgesetzt ist und trotzdem niemals aufgibt.

Samurai – Der Ring des Wassers von Chris
Bradford
Der Matrosenjunge Jack ist im fremdenfeindli-
chen Japan nicht mehr sicher, denn ein Kopfgeld
wurde auf ihn ausgesetzt. Prompt läuft er einer
Gruppe Samurais in die Arme und entgeht nur
knapp der Verhaftung. Als er längst nicht mehr
weiß, wem er noch trauen kann, lernt er den
Samurai Ronin und die Diebin Hana kennen. Sie
lehren ihn nicht nur wirkungsvolle Kampftechniken, sondern
geben ihm auf einer waghalsigen Odyssee auch das Vertrauen
in Freundschaft und Loyalität zurück.

Vampirschwestern, Band 7-9,
von Franziska Gehm
Eins wissen Daka und Silvania todsicher:
Gegen sie als Halbvampire kann kein
Supertalent anstinken allenfalls eine alte
Knoblauchzehe! Doch dann plagt ein
beißend heißer Sommer die Stadt und
plötzlich können die Schwestern nicht
mehr fliegen und flopsen. Schlotz zoppo!
Denn ausgerechnet jetzt schlägt die saugemei-
ne Falle eines Vampirjäger-Duos zu! Ob ihnen
Ludo und Helene aus der Patsche helfen kön-
nen?

Die Kinder aus dem Möwenweg von Kirsten
Boie
Vier neue Bücher voller Abenteuer für die
Kinder aus der Nachbarschaft.

Conni und die Detektive von Julia Boehme
Aufregung an Connis Schule: Erst verschwinden
Annas neue Turnschuhe, dann wird Geld
gestohlen! Das ist ein Fall für Conni und ihre
Freunde. Aber wie sollen sie den Dieb erwi-
schen? Die Detektive stellen ihm eine Falle ...

Dienstag: 16:30-18:30 Uhr
Donnerstag: 16:30-18:30 Uhr
auch in den Schulferien

Neue LeserInnen sind herzlich willkommen, wir freuen uns auf
Sie.
Ihr Team der Stadtbücherei

Besuch in unserer Städtepartnerschaft
Ruoms

Eine Gruppe von Geislinger Bürgerinnen und Bürgern verbringt
regelmäßig jedes Jahr eine Woche auf dem Campingplatz „Les

Coudoulets“ in unserer Partnerstadt Ruoms, zuletzt Anfang Juni
dieses Jahres. Auf dem Programm stand neben verschiedenen
Ausflügen auch wieder eine Einladung an Bürgermeister Daniel
Serre, seinen Stellvertreter Jean Pouzache sowie an Vertreter
des Städtepartnerschaftskomitees unter Leitung von Georges
Klein. Bei einem Schwäbischen Buffet wurden in geselliger
Runde die bereits seit fast 15 Jahren bestehenden Freund-
schaften gepflegt.

Kindergarten Regenbogen
„Was von Herzen kommt, das geht
zu Herzen“
Die Kindergartenkinder des Kinder-
garten Regenbogen Binsdorf-Erlaheim
bedankten sich auf eine ganz besonde-
re Art und Weise bei ihren Müttern und
Vätern. Sie haben ihre Eltern zu einem Gottesdienst mit dem
Thema „Schön, dass ich eine Familie habe“ in die St.
Silvesterkirche in Erlaheim eingeladen. In Form eines
Rollenspiels, Gestaltung der Fürbitten, durch Lieder und einem
Gebet, zeigten sie ihren Familien, wie viel sie ihnen bedeuten. Im
Anschluss an den Gottesdienst überreichten die Kinder den
Eltern ein kleines Geschenk und nahmen sie mit in den
Kindergarten Regenbogen Erlaheim, um dort gemeinsam zu
frühstücken.
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Die „Dinos“ des Kindergarten Regenbogen besuchten die
Stadtverwaltung
In der vergangenen Woche stattete die quirlige Gruppe des
Kindergarten Regenbogen aus Binsdorf und Erlaheim Bürger-
meister Oliver Schmid und der Stadtverwaltung einen Besuch
ab.
Gerne beantwortete Herr Schmid die vielen neugierigen Fragen
der Kinder. So wurden kindgerecht die wichtigsten Aufgaben
von Bürgermeister, Stadtverwaltung und Gemeinderat erklärt.
Als eifrige „Stempeljäger“ machten die zukünftigen Erstklässler
eine Tour durch das Rathaus und kamen so auf jedem Amt
vorbei.

Kindergarten
St. Michael
Gemeinsamer Aktionstag der
angehenden Schulkinder
Die Dinos aus dem Kindergarten
Regenbogen und die Bären aus dem Kindergarten St. Michael
durften einen tollen erlebnisreichen Morgen in der
Schlossparkhalle in Geislingen verbringen.
Die Trainerinnen aus dem Minihandball haben diesen Tag mit
viel Mühe und tollen Aktionen für die Kinder gestaltet.

Bereits die Gruppenfindung hat die Kinder untereinander ver-
mischt und so konnten sie im Miteinander neue Kontakte er-
leben.
Die einzelnen Stationen des „Kinderzirkeltrainings“ machte den
Kindern viel Spaß und forderte Gleichgewicht, Kraft und Aus-
dauer.
Zuletzt hatte jedes Kind sich eine Medaille verdient, die sie
mit allergrößtem Stolz mit nach Hause nahmen.
Momente, die uns begeistern, prägen unsere Erfahrungen -
Erfahrungen, die uns prägen, lassen uns reifen und wachsen.

Eine erfrischende Überraschung
Endlich Sommer - und die Sonne scheint heiß.
Die Kinder freuten sich riesig über die Abkühlung, die Herr
Bürgermeister Schmid vorbeibrachte.
Unter den Bäumen im kühlenden Schatten genossen sie ihr
Kaktuseis.
Vielen Dank

Kindergarten Pusteblume
Workshop - Elternabend
Geschäftiges Treiben herrschte beim Work-
shop-Elternabend im Kindergarten Puste-
blume, an welchem 25 Elternteile teilnahmen.
Sie konnten sich für eines von drei Angeboten
entscheiden:
- Kochen in der Pusteblume
- Entspannung
- Pinsel & Co
Im Vordergrund dieser einmaligen Veranstaltung stehen vor
allem das gegenseitige Kennenlernen und die Kontaktpflege
in lockerer Runde. Durch das aktive Erleben der Eltern in den
Workshops wird die Stimmung aufgelockert und Gespräche un-
tereinander gehen leichter von der Hand.
Der positive Nebeneffekt eines solchen Elternabends ist, dass
die Eltern selbst erfahren wie und was ihre Kinder bei solchen
Angeboten lernen. Natürlich spielt auch der Spaßfaktor eine
große Rolle.
Zum Abschluss des gelungenen Elternabends trafen sich alle
in der Halle und probierten von den internationalen Leckereien,
die das Kochteam zubereitet hatte.
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Kontakte
Info-Blätter mit der Möglichkeit zur Anmeldung liegen in unse-
ren Geschäftsstellen, in den Rathäusern und den Kirchen im
Stadtgebiet auf. So können Sie uns erreichen:
E-Mail: Info@sozialesnetzwerk-gebs.de 

Geschäftsstelle Geislingen
Frau Tanja Amann und Frau Claudia Renz:
Brühlstraße 5 (früheres Schwesternhaus) - Tel. 07433/9097289
Dienstag, 8.30-11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00-17.00 Uhr
Geschäftsstelle Erlaheim
Frau Anja Zirkel:
Schulstraße 5 (Dienstzimmer Rathaus) - Tel. 0152/04866998
Mittwoch, 9.00-11.00 Uhr
Geschäftsstelle Binsdorf
Frau Walburga Schuch:
Turmstraße 75 (Dienstzimmer Rathaus) - Tel. 0152/04874728
Donnerstag, 14.00-16.00 Uhr

Die Mitarbeiterinnen nehmen gerne Ihre Meldungen entgegen
und stehen für Fragen zur Verfügung!

Kunstfest Zollernalb
Am letzten Sonntag vor den Sommerferien (21. Juli) findet tra-
ditionsgemäß das „Kunstfest Zollernalb“ rund um das Geislin-
ger Schloss statt. Der Website der JMS (www.jms-zollernalb.
de) vermittelt bereits einen Eindruck über die Vielfalt der bisher
gemeldeten Künstler und des Kunstmarkts. Türkische Folklore
auf der Baglama (Saz), Rock, Chor, Linedance, Hula,
Brass’n’Fun, Kammermusik, Märchen, Mitmachaktionen und
mehr machen Appetit auf einen erlebnisreichen Sonntag für
die ganze Familie. Apropos Appetit: Der Schwäbische Albver-
ein (OG Geislingen) bewirtet das Kunstfest in der Schlosspark-
halle.

Blockflöte mit Pfiff
Am Kunstfestvorabend (20. Juli) gastiert das LJBO (Landes-
Jugend-Blockflöten-Orchester) um 19:00 Uhr in Geislingen in
der kath. Kirche St. Ulrich. Zu diesem Highlight sind alle Mu-
sikfreunde sehr herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei; Spen-
den sind willkommen. In diesem Zusammenhang dankt die
JMS ganz herzlich der Sparkasse Zollernalb für ihre großzügige
Unterstützung.

Pflegeeltern gesucht
Sie haben:
Spaß am Zusammenleben mit Kindern?
Einfühlungsvermögen, erzieherische Fähigkeiten, Geduld und
starke Nerven?
Wir suchen Pflegefamilien, die:
Kinder in ihre Familie aufnehmen
Pflegekinder unterstützen und fördern
den Kontakt zu den Herkunftsfamilien begleiten
mit einem Kind leben, das leibliche Eltern und Pflegeeltern hat.

Wir suchen für diese Aufgabe:
Familien, Paare, Alleinerziehende oder Alleinstehende
in wirtschaftlich geordneten Verhältnissen
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
So haben Sie die Möglichkeit mehr zu erfahren, sich unverbind-
lich beraten zu lassen, am Donnerstag, 04. Juli 2013, von
18.00 bis 19.00 Uhr, Landratsamt Zollernalbkreis, Hirsch-
bergstr. 29 in Balingen, Sitzungssaal
Für Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kreisjugendamt - Pflegekinderfachdienst-, Telefon:
07433/92-1415 oder per Mail an pflegekinderdienst@zollernalb-
kreis.de

Bericht Ortschaftsratssitzung vom
10.06.2013
Pt. 1: Bürger fragen
Von den anwesenden Zuhörern wurden keine Fragen an das
Gremium gerichtet.

Pt. 2: Baugesuche
Für das Gebäude Hofstetten 4 wird der Bau einer Kleinkläran-
lage sowie die wasserrechtliche Erlaubnis zur Einleitung des
behandelten Abwassers in einen offenen Graben beantragt.
Diesem Antrag stimmte der Ortschaftsrat zu.
Von einem Binsdorfer Einwohner wurde ein Baugesuch auf
Erstellung eines landwirtschaftlichen Schuppens im Schuppen-
gebiet „Obere Buchwiesen“ eingereicht. Mit dem Dachüber-
stand wird die Baugrenze geringfügig überschritten. Vom Ort-
schaftsrat wurde einstimmig beschlossen, das Einvernehmen
zu der Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans
zu erteilen.

Pt. 3: Grundstücksangelegenheiten
Ein auswärtiges Unternehmen möchte das Flst. 1847/1 im Ge-
werbegebiet Heimgärten erwerben und will auf diesem Grund-
stück ein Verwaltungsgebäude sowie eine Produktionshalle er-
stellen.
Es wurde einstimmig beschlossen, diese Fläche der anfragen-
den Firma zu verkaufen.

Pt. 4: Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Kurz nach der letzten OR-Sitzung wurde ein Baugesuch auf
Erstellung eines Schuppens im Schuppengebiet „Obere Buch-
wiesen“ eingereicht und die Ortschaftsräte stimmten diesem
per E-Mail zu.

Pt. 5: 5. Änderung des Bebauungsplanes „Heimgärten“
Da für die bauliche Erweiterung eines Gewerbebetriebs eine
Befreiung zur Überschreitung der Baugrenzen nicht möglich
ist, ist eine Änderung des Bebauungsplanes erforderlich.
Da durch diese Änderung die Grundzüge der Planung nicht
berührt werden, kann diese im vereinfachten Verfahren nach
§ 13 Baugesetzbuch durchgeführt werden.
Vom Ortschaftsrat wurde einstimmig beschlossen, das plane-
rische Verfahren nach dem Baugesetzbuch einzuleiten.

Pt. 6: Friedhof - Ausweisen von Rasengräbern
Ortsvorsteher Dr. Weger informiert, dass er von mehreren äl-
teren Personen angesprochen wurde, ob in Binsdorf auch Ra-
senreihengräber ausgewiesen werden können. Er verweist auf
die bereits bestehende Möglichkeit für Rasenurnengräber vor
den Urnenstelen und schlägt vor, das darunter liegende Grab-
feld für Rasenreihengräber auszuweisen. Somit stehen zu-
nächst 16 Gräber zur Verfügung.
Einstimmig wurde beschlossen, ein solches Grabfeld auszuwei-
sen. Zulässig sein sollen Grabplatten mit einer max. Abmes-
sung von 50 cm x 50 cm, die planeben mit dem Rasen aus-
zuführen sind. Die Friedhofssatzung der Stadt Geislingen ist
dementsprechend anzupassen.
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Pt. 7: Stellungsnahme zu Fragen der letzten Sitzung
Der Ortsvorsteher informiert, dass die Parkplätze an der Straße
bei der Festhalle als Schotterrasen ausgebildet sind, der bei
weiterer Aufbringung von Schotter kaputt ist. Dies würde das
Gremium in Kauf nehmen, da im jetzigen Zustand die Benut-
zung bei Nässe nur sehr eingeschränkt möglich ist.
Die neue Beleuchtung für den Proberaum der Stadtkapelle wur-
de zwischenzeitlich geliefert und wird in Eigenleistung montiert.

Pt. 8: Information und Sonstiges 
Ortschaftsrat Achim Ruetz, der aus beruflichen Gründen aus
dem Gemeinderat ausgeschieden ist, kann dem Ortschaftsrat
weiterhin angehören.
In den letzten Wochen wurden weitere Straßenlampen auf LED
umgerüstet. Einige Leuchten gingen nach kurzer Zeit kaputt
und werden als Garantieleistung ausgetauscht.
Angesprochen wurde, dass bei der Herstellung des Spielplat-
zes bei Loreto Spurrillen entstanden sind. Diese werden nach
Beendigung der Arbeiten beseitigt.
Von Dr. Weger wird mitgeteilt, dass eine Krabbelgruppe für
unter 3-jährige Kinder eingerichtet wurde, die sich dienstags
von 14:00-16:00 Uhr im Kindergarten trifft.
Die neuen Spielgeräte für den Spielplatz beim Rathaus wurden
geliefert und werden im Rahmen einer Eigeninitiative der Eltern
aufgestellt.
Neben dem Kreuz beim Stadtplatz wurden 4 Sträucher ge-
pflanzt.
Auf Frage aus dem Ortschaftsrat wurde informiert, dass die
Treppe an der Loretostraße in der nächsten Zeit gerichtet wird.
Ein Neubau der Treppe wird in einem Haushalt der nächsten
Jahre vorgesehen.
Auf die Frage nach dem Holderbrunnen wird informiert, dass
die Maßnahme umgesetzt wird. Die Witterungsbedingungen
ließen es jedoch nicht zu nach der Brunnenstube zu suchen.
Mit der Baugenehmigung für den Raum zur Präsentation der
Ortsgeschichte im Rathaus wurden weitere Auflagen vom
Landratsamt geltend gemacht. Zur Abklärung findet ein ge-
meinsamer Ortstermin mit Denkmalamt, Kreisbrandmeister und
Landratsamt statt.

Nach weiteren Anfragen und Bekanntgaben fand noch eine
kurze nichtöffentliche Sitzung statt.

Fundsachen
Auf dem Spielplatz „Eiche“ Erlaheim ist ein Roller/Scooter lie-
gen geblieben. Dieser kann bei Selma Gulde abgeholt werden,
Tel. 07428/8868.

Koffer mit Zubehör Motorsäge 
Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten bei
der Ortschaftsverwaltung Erlaheim geltend gemacht werden.

Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute.

Im Stadtteil Geislingen:
22.06.: Frau Ingeborg Straub, Stauffenberg-
straße 38, 82 Jahre
22.06.: Herr Severica Tatucu, Biergarten-
straße 13, 70 Jahre

25.06.: Frau Lydia Brack, Isinger Straße 17, 86 Jahre
26.06.: Herr Wolfgang Fleischer, Hinterer Ellenberg 13, 78 Jahre
28.06.: Frau Gerlinde Schmid, Götzstraße 3, 81 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
26.06.: Herr Eugen Abt, Friedrichstraße 21, 74 Jahre

Spruch der Woche:
Es genügt nicht, zum Fluss zu kommen mit dem Wunsch,
Fische zu fangen. Man muss auch das Netz mitbringen.
Japanisches Sprichwort

Witz der Woche
„Wenn ich sage, ich bin schön gewesen, dann spreche
ich in der Vergangenheitsform. Wenn ich nun aber sage:
Ich bin schön, was ist das?“ "Eine glatte Lüge, Frau Leh-
rerin“, platzt Basti heraus.

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender:
Juni
07.-27. schönes warmes Wetter, es regnet nur 2 Mal kurz
28.-29. es regnet
30. sehr kalte Nacht
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 02.07.2013 02.07.2013
Blaue Tonne 05.07.2013 05.07.2013
Gelber Sack 27.06.2013 28.06.2013



Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"
Leitender Pfarrer: Pater Augusty Kollam-
kunnel O. Praem, Tel. 07433-21236
Sprechstunde in Geislingen immer freitags 09.00 bis 10.00 Uhr
Beichtgelegenheit nach Absprache

Pastoraler Mitarbeiter: Diakon Reiner Dehner
Tel. 07433-21236 - Sprechstunde nach Vereinbarung

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatli-
chen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen Be-
such im Krankenhaus wünschen! 

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462,
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Geöffnet Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr,
Donnerstagnachmittag von 14 bis 17.30 Uhr.
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 08:30 bis
11:00 Uhr.

Homepage
Informieren Sie sich unter www.kirche-geislingen.de über unse-
re Kirchen, Kapellen, Gruppen, Historisches und natürlich die
Gottesdienste.

Lesungen am 12. Sonntag im Jahreskreis
Sach 12,10-11;13 Gal 3,26-29 Lk 9,18-24

Martinusweg
Dotternhausen/Rosenfeld. Wer den Spuren des heiligen Martin
folgen möchte, hat dazu am Sonntag, 30. Juni, erneut Gele-
genheit. An diesem Tag nämlich wird die 4. Etappe des Mar-
tinusweges im Dekanat Balingen feierlich von Dekan Anton
Bock eingeweiht und somit seiner Bestimmung übergeben. Der
Weg führt von Dotternhausen nach Rosenfeld und umfasst
rund 11 Kilometer.
Der heilige Martin war einer, der viele Wege gegangen ist, der
sich immer wieder aufgemacht hat im Namen Gottes und zum
Heil seiner Mitmenschen. also Martin als Wegweiser annehmen
möchte, den lädt das katholische Dekanat Balingen ganz herz-
lich ein. Treffpunkt ist um 13 Uhr in der Kirche in Dotternhau-
sen. Dort wird Dekan Anton Bock die Pilger mit einem geist-
lichen Impuls auf den Weg einstimmen. Mit dem Pilgersegen
im Herzen und dem geschmückten Kreuz vorneweg wandern
die Pilger mal schweigend, mal singend, mal zuhörend von
Dotternhausen über Dormettingen, dem Schorenhof weiter
nach Isingen und schließlich nach Rosenfeld. Unterwegs wer-
den die Teilnehmer auf dem „Danneckerhof“ von den Binsdor-
fer Oberministranten bewirtet. Das Ziel, nämlich das Städtchen
Rosenfeld, zeigt sich an diesem Sonntag von seiner schönsten
Seite: In den historischen Altstadtgassen präsentiert sich der
Rosenmarkt. Hier können sich die Pilger inspirieren lassen und
sich an Gottes prächtiger Schöpfung erfreuen, bevor der Bus
sie nach Dotternhausen zurückbringt. Nach einem sicherlich
ereignisreichen Tag ist der Weg zu Ende. Die Pilger sind am
Ziel angekommen. Im Gasthaus „Rose“ in Dotternhausen kön-
nen sie sich stärken, zur Ruhe kommen und den Tag besinnlich
ausklingen lassen.
Fahrgemeinschaften nach Dotternhausen und natürlich gutes
Schuhwerk werden empfohlen.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 22.06., bis Sonntag, 23.06.2013
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärzliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342

Samstag. 22,06.2013
Dr. med. Ziebach, Rita, Obertorplatz 12, Hechingen,
(07471)5892

Sonntag, 23.06.2013
Dr. med. Czempiel, Markus, Goethestraße 33,
Albstadt-Tailfingen, (07432)3873

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die Apo-
theke mit aktuellem Notdienst

Freitag, 21.06.2013
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
(07433)8057
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen, (07471)15562

Samstag, 22.06.2013
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21, Balingen,
(07433)276117
Obere Apotheke, Meinradstr. 2, Haigerloch, (07474)95960

Sonntag, 23.06.2013
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27, Balingen,
(07433)7071
Killertal-Apotheke, Killertalstr. 6, Jungingen bei Hech.,
(07477)633
Löwen-Apotheke, Stiegelgasse 2, Starzach-Bierlingen,
(7483)1036

Montag, 24.06.2013
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen,
(07433)15553
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Hechingen, (07471)98760

Dienstag, 25.06.2013
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17, Balingen,
(07433)904460
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, Rangendingen,
(07471)8090

Mittwoch, 26.06.2013
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21, Balingen,
(07433)276117
Heidelberg-Apotheke, Heidelbergstr. 22, Bisingen bei Hech.,
(07476)2009

Donnerstag, 27.06.2013
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14, Balingen,
(07433)3270
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen,
(07471)2387

Freitag, 28.06.2013
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstraße 4, Geislingen,
(07433) 8676
Rammert-Apotheke, Bahnhofstr. 13, Bodelshausen,
(07471)960021

Wirb im Mitteilungsblatt



Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Freitag, 21.06.2013
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Samstag, 22.06.2013
17.00 Uhr Treffen der Firmlinge Projekt Altenzentrum
12. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 23.06.2013
09.30 Uhr Festgottesdienst im Zelt zum Jubiläum des Schüt-
zenvereins
Mit besonderem Gedenken an Franz Hauser
Montag, 24.06.2013
17.30 Uhr Seniorentanz
Dienstag, 25.06.2013
Ab 14.30 Uhr Krankenkommunion
19.00 Uhr Heilige Messe - Mit besonderem Gedenken an: Hel-
mut Müller, Irma Reiß vom Jahrgang 36/37, Anna Schmid-
Schuler, Willi Juriatti, August Zirkel, Magdalena Segalotto, Wer-
ner Lenz, Roland Joos.
Mittwoch, 26.06.2013
07.30 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3 und 4
Ab 14.30 Uhr Krankenkommunion
Donnerstag, 27.06.2013
10.30 Uhr kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
17.00 Uhr Probe Kinderchor „Arche Noah“
18.30 Uhr Probe Jugendchor „The Spirit“
Samstag, 29.06.2013
Ausflug aller Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit

Vorausschau:
13. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 30.06.2013
08.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 02.07.2013 
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Ulrich:
Kirchengemeinderatssitzung
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderats am
Dienstag, 25. Juni um 20 Uhr laden wir alle interessierten Ge-
meindemitglieder recht herzlich ein. Folgende Tagessordnung
ist vorgesehen:
1. Geistlicher Impuls
2. Genehmigung des Protokolls vom 14.05.2013

- Kindergarten St. Michael:
- Kindergartensanierung: Fachplanung und Finanzierung
- Erhöhung der Elternbeiträge
- Änderung der Öffnungszeiten

3. Urlaubsvertretung
4. Informationen und Laufendes
Es schließt sich ein nicht-öffentlicher Teil an.

Ökumenische Kirchengemeinderatssitzung

Seit einigen Jahren trifft sich der kath. Kirchengemeinderat St.
Ulrich Geislingen mit dem evangelischen Kirchengemeinderat
Geislingen/Ostdorf. Nach intensivem Austausch und Diskussion
zu Themen aus dem Regionalforum der Diözese Rottenburg-
Stuttgart schloss sich ein gemütlicher Teil an.

"Gibt es ein Leben nach dem Leben?"
Gut besuchtes ökumenisches Männervesper
Nachdem zwei Referenten für das Männervesper am 6. Juni
abgesagt haben, ist kurzfristig Pfarrer Johannes Bräuchle aus
Stuttgart eingesprungen. Zusammen mit 17 Männern aus Geis-
lingen und Umgebung ging er der Frage nach, ob es nach
dem Leben ein weiteres Leben gebe. Sterben müssen alle
Menschen, aber was kommt danach. Johannes Bräuchle ver-
glich das Sterben mit einer Geburt. Der Todestag sei für ihn
ein Geburtstag. Er verglich das mit den neun Monaten, in de-
nen ein Embryo im Mutterleib zubringt. Das Kind spürt, irgend-
wann wird es diesen geschützten Ort verlassen. Was danach
kommt, weiß das Neugeborene natürlich noch nicht. Verschie-
dene Wissenschaften haben festgestellt, dass kurz vor der Ge-
burt das Kind unruhig und ängstlich wird. In eine ähnliche Si-
tuation kommen die Menschen kurz vor ihrem Tod, also dem
Übergang von einem zum anderen Leben. Viele Menschen ha-
ben vor ihrem Tod „Todesangst“. Sie wissen, dass sie bald
sterben müssen, wissen aber nicht genau, was auf sie zukom-
men wird. Das macht ihnen Angst. Christen glauben, dass nach
dem Tod Gott auf sie wartet. Das gibt Halt im Leben und macht
gelassen.
Bräuchle fragte die Männer, ob sie schon ein Testament ge-
macht hätten. Ein Viertel meldete sich. Man könne erst sterben,
wenn das Testament geschrieben sei, betonte der Referent.
Er schloss seinen Vortrag mit einem Beispiel von einer Frau,
die jahrelang mit einem Mann zusammenlebte und die Hochzeit
immer auf die lange Bank schob. Eines Tages starb ganz über-
raschend ihr Lebenspartner mit der Folge, dass sie auf der
Straße stand und nichts vom Erbe bekam. Das Haus wurde
an die Schwestern des Verstorbenen verkauft. Als Unverheira-
tete erhielt sie keine Witwenrente. Die Frau stand mit leeren
Händen da. Sie hatte versäumt, rechtzeitig alles zu klären und
zu ordnen.
Das nächste ökumenische Männervesper wird am 19. Septem-
ber stattfinden.

Kinderchor Arche Noah und Jugendchor "The Spirit"
Die Proben sind wie folgt:
17.00 Uhr Probe Kinderchor „Arche Noah“
18.30 Uhr Probe Jugendchor „The Spirit“
Chorleiter Heinrich Kirmeier

Seniorentanz St. Ulrich
Tanzen ist gesund und hält uns in Schwung!
Unsere nächste Tanzstunde ist wieder am Montag, 24. Juni.
Wir freuen uns auf euch! 
Eure Tanzleiterinnen Elke Lang und Christine Wiget

Firmung
Die Firmlinge mit dem Projekt Altenzentrum St. Martin treffen
sich zur Vorbereitung am Samstag, 22.6. um 17 Uhr im kath.
Gemeindehaus in Geislingen.

Krankenkommunion
Die nächste Krankenkommunion findet statt am Dienstag, 25.
Juni ab 14.30 Uhr und am Mittwoch, 26. Juni morgens am
14.30 Uhr.

Ministranten am Sonntag, 23.6., 9.30 Uhr:
Gruppe 3: Jan Effinger, Lars Broszeit, Martin Gulde, Linda Re-
stivo, Robin Kunz, Jasmin Broszeit, Elena Restivo, Tobias Hau-
ser, Lisa Hauser, Laura Effinger

Ministranten am Dienstag, 25.6., 19 Uhr:
Pia Joos, Maximilian Kirmeier

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
Samstag, 22.06.2013
14.00 Uhr Mini-Treffen im Pfarrhaus
12. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag,
23.06.2013
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 26.06.2013
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe
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Vorschau
13. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 30.06.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier, parallel dazu Kindergottesdienst im
Pfarrhaus
11.30 Uhr Firmung: Kirchenführung
Mittwoch, 03.07.2013
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Silvester:
Mini-Treffen
Herzliche Einladung zum Mini-Treffen am Samstag, 22. Juni
2013 um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim. Bitte kommt alle,
wir haben wichtige Dinge zu bereden.

Chorgruppe Cantamus
Wir treffen uns zur Probe am Montag, 24. Juni, um 20.00 Uhr
im Pfarrhaus in Erlaheim. Dabei besprechen wir alles Notwen-
dige für den bevorstehenden Ökumenischen Kirchenmusiktag
in A.-Ebingen am 29.06.2013. Herzliche Einladung an alle! 

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
12. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag,
23.06.2013
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Nach Meinung
Donnerstag, 27.06.2013
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Rosa Raible - Nach Meinung

Voranzeige:
13. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag, 30.06.2013
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Kollekte: Peterspfennig
11:30 Uhr Tauffeier
Donnerstag, 04.07.2013
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 05.07.2013
11:00 Uhr Pfarrhaus Geislingen: Vorbesprechung zum Schutz-
engelfest am 29.09.2013
Sonntag, 07.07.2013
14:00 Uhr Loretokapelle: Wallfahrtsfest zu Mariä Heimsuchung
Eucharistiefeier mit Kommunionausteilung
Festprediger: Pfr. Jochen Boos aus Balingen

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, 
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr. Freitag 08:30 bis
11:00 Uhr

Chorgruppe Cantamus
Wir treffen uns zur Probe am Montag, 24. Juni, um 20.00 Uhr
im Pfarrhaus in Erlaheim. Dabei besprechen wir alles Notwen-
dige für den bevorstehenden Ökumenischen Kirchenmusiktag
in A.-Ebingen am 29.06.2013. Herzliche Einladung an alle!

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Samstag, 22.06.2013
18:30 Uhr Vorabendmesse, anschlie-
ßend Firmprojekt
Kirchenführung und Pflegewohnhaus
Freitag, 28.06.2013
17:00 Uhr Heilige Messe (Hl. Irenäus)

Voranzeige:
Sonntag, 30.06.2013
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 05.07.2013
17:00 Uhr Heilige Messe

Wallfahrtstag zu Mariä Heimsuchung am Sonntag,
07.07.2013 auf Loreto in Binsdorf
Die Katholische Kirchengemeinde und der Förderverein Lore-
to-Kapelle und Friedhofskapelle Binsdorf laden herzlich zur tra-
ditionellen Wallfahrt am Sonntag, 07.07.2013 um 14.00 Uhr
auf Loreto ein. Herr Pfarrer Boos wird eine Messe halten, für
die musikalische Umrahmung sorgt der Männergesangverein
Binsdorf unter der Leitung von Herrn MD Josef Hutt.
Anschließend wird der Förderverein die Gäste mit verschiede-
nen Getränken, Saitenwürstle, Kaffee und Kuchen verwöhnen.
Ein Zelt wird aufgestellt.
Weiter gibt es einen Sonderverkauf von gespendeten Devotio-
nalien (Kerzen, Kreuze, Weihwasserkessel,..), der Erlös hie-
raus geht an den Förderverein Loreto-Kapelle.
Die Auffahrt zu Loreto wird gesperrt, da der Weg für die Ret-
tungsfahrzeuge frei bleiben muss. In begründeten Ausnahmen
wird bis 13.30 Uhr die Zufahrt zur Kapelle vor Ort genehmigt.
Danach darf ausschließlich auf angewiesenen Parkplätzen ge-
parkt werden. Von dort kann ein Fahrdienst zur Loreto-Kapelle
genutzt werden.
Wir bitten sehr herzlich um Kuchenspenden, die Sie bitte bei
Dorothee Zehnder (Tel. 07428/3671) oder Margret Schitten-
helm (Tel. 07428/459) anmelden wollen.
Die Kuchen bitten wir am Sonntag, 08.07.2012, zwischen 10.00
Uhr und 12.00 Uhr im Markusheim abzugeben.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns.
Die Vorstandschaft

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Öffnungszeiten:
Sekretariat/Kirchenpflege: montags 9-12 Uhr und 14-16 Uhr,
mittwochs 9-12 Uhr und freitags 9.00-13.00 Uhr

Freitag, 21.06.2013
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum Geis-
lingen (neue Uhrzeit!)
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe in Ostdorf
Sonntag, 23.06.2013
08.45 Uhr Gottesdienst (das Opfer ist für die eigene Gemeinde
bestimmt)
08.45 Uhr Kinderkirche
Dienstag, 25.06.2013
07.15 Uhr Gebetstreff 
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis
Mittwoch, 26.06.2013
19.00 Uhr Teen-Treff mit den Konfirmanden im Gemeindehaus
Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus Ostdorf
Freitag, 28.06.2013
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe

Wer möchte zu Hause besucht werden?
Als Kirchengemeinde möchten wir die Menschen nicht verges-
sen, die krank sind oder in fortgeschrittenem Alter in ein Se-
niorenheim ziehen. Das Problem ist nur, dass wir oft gar nicht
wissen, dass es so ist und dass Menschen ausgerechnet dann,
wenn sie besonders dringend jemanden brauchen, alleine blei-
ben, in Vergessenheit geraten und das auch so empfinden.

Förderverein
Loreto-Kapelle und

Friedhofskapelle
Binsdorf
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Deshalb bitten wir Angehörige oder Betroffene um eine kurze
Nachricht, damit Pfarrer Hruby oder Menschen der Gemeinde
vorbeikommen oder anrufen können. Rufen Sie uns bitte im
Pfarramt an (Tel. 21272).

Konfirmandenunterricht
Der Konfirmandenunterricht am 28.06.2013 findet nicht statt.
Dafür Teilnahme der Konfirmanden am 26.06.13 um 19.00 Uhr
beim Teen-Treff im Gemeindehaus Ostdorf.

Vorankündigung
Ökumenisches Chortreffen am Samstag, 29. Juni um 18.00
Uhr in der Martinskirche Ebingen.
Zum gemeinsamen Chortreffen der katholischen und evange-
lischen Kirchenchöre haben sich 30 Chöre - darunter auch der
Kirchenchor Ostdorf - angemeldet. Es werden über 500 Chor-
sänger erwartet. In einem ökumenischen Gottesdienst werden
die verschiedensten Singformen, vom einfachen Kanon bis hin
zur 3-chörigen Motette musiziert. Die Martinskirche in Ebingen
ist die größte Kirche im Kirchenbezirk und bietet sich mit den
drei Emporen für diese Großveranstaltung geradezu an. Im
Anschluss findet eine gemeinsame Nachfeier in der Festhalle
Ebingen statt. Die Gesamtleitung haben der katholische Deka-
natsmusiker Rudolf Hendel und evangelische Bezirkskantor
Wolfgang Ehni.

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Freitag, 21. Juni 
18.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Gerlinde
Schüch) 
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen
(Rolf Benzing)
Sonntag, 23. Juni 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Martinskirche (Pfr.
Dr. Kiefner)
In diesem Gottesdienst feiern wir die Taufe des Kindes Maisha
Grace Madegwa aus Isingen.
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen - Wir be-
ginnen in der Martinskirche.
Montag, 24. Juni 
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Isingen (Kristin
Maier-Freitag)
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen (Hel-
mut Fischer) Thema: „Große Runde“
Mittwoch, 26. Juni 
18.00 Uhr Jungbläser-Anfänger im Gemeindehaus in Isingen
(Martin Benzing)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen
(Rolf Benzing)
Donnerstag, 27. Juni 
18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Isingen.

Sonntag, 30. Juni 
10.00 Uhr Erntebittgottesdienst auf dem Frommer-Hof in
Isingen (Pfr. Dr. Kiefner). Es spielt der Posaunenchor.
Opfer: Für den Posaunenchor
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie recht herzlich
zum Kirchenkaffee ein.

Urlaub von Herrn Dr. Kiefner
Herr Dr. Kiefner befindet sich vom 05.-21. Juni im Urlaub. Die
Vertretung in dringenden Fällen hat freundlicherweise Pfrin. v.
Wagner (Tel.: 07427/3294)

Pfarrkonvent
Herr Dr. Kiefner befindet sich vom 24 . bis 28. Juni auf dem
Pfarrkonvent. Die Vertretung in dringenden Fällen hat freund-
licherweise Pfr. Barfuß, Tel.: 07433/9976244 übernommen.

Vertretung im Pfarramt
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 01739503783).
Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen
Beckmann, Tel.: 07428/ 918277 und 278 bzw. 01727476330

www.drkgeislingen.de

Weitere Information erhalten Sie unter 
www.drkgeislingen.de

Juni/Juli 2013
Fr., 21.06.: nach Einteilung - SWD: Facekonzert Schützenverein
Fr., 21.06.: nach Einteilung - SWD: Jon Bon Jovi Stuttgart
Sa., 22.06.: nach Einteilung - SWD: Dirndlknacker Schützenverein
So., 23.06.: nach Einteilung - SWD: Festumzug Schützenverein
Fr., 28.06.: Schloss 19.00 Uhr - HVO-Training
Fr., 05.07.: Schloss 19.00 Uhr - HVO-Training
Fr., 05.07.: Schloss 20.00 Uhr - DA: Zusammenarbeit Feuerwehr
Fr., 05.07.: nach Einteilung - SWD: Zapfenstreich BW Messstetten
Sa., 13.07.: nach Einteilung - SWD Berlino Cup Ostdorf
So., 14.07.: nach Einteilung - SWD Berlino Cup Ostdorf
Mo., 15.07.: Garage 19.00 Uhr- Baubesprechung DRK
Do., 18.07.: Schloss 19.00 Uhr - Ausschusssitzung 3
Sa., 20.07.: Garage 17.00 Uhr - Halbjahresabschluss 2013
DA = Dienstabend; SWD = Sanitätswachdienst

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche,
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini
21.06., 17.30-18.30 Uhr: DRK Räume Gruppenstunde
05.07., 17.30-18.30 Uhr: DRK Gruppenstunde
19.07., 17.30-19.30 Uhr: DRK Gruppenstunde
20./21.07.2013 Landesentscheid JRK in Hechingen
Sommerferien vom 25.07.-07.09.2013

Gruppe Maxi
21.06., 18.30-19.30 Uhr: DRK Gruppenstunde fällt aus !!
05.07., 18.30-19.30 Uhr: DRK Gruppenstunde
19.07., 17.30-19.30 Uhr: DRK Gruppenstunde
Sommerferien vom 25.07.-07.09.2013

Abt. Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW-Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 29.06.2013, 8.30-15.00 Uhr *
Samstag, 27.07.2013, 8.30-15.00 Uhr *
Samstag, 10.08.2013, 8.30-15.00 Uhr **

Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen -» (*)
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Herny-Dunant-Str. 1-5,
72336 Balingen (bei Shell-Tankstelle) -» (**)
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen
Sa. 12.09..2013 + 19.09.2013 Sa. (08.30-15.30 Uhr)
Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Kind unter Ser-
vicehotline: Telefon: 07433/909999
Mo.-Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung
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Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Probe
Die nächste Probe findet am Donnerstag,
20.06.13, um 20.00 Uhr statt.
Nächster Probetermin: 27.06.13.

Arbeitsdienst Schützenfest
Am Sonntag, 23.06.13 unterstützen wir den Schützenverein
mit einem Arbeitsdienst. Die eingeteilten Personen treffen sich
um 9.00 Uhr im Festzelt.

Terminvorschau
27.-30.06.13: Zeltlager in Margrethausen
14.07.13: Sommerfest
Die Schriftführerin

Junger Chor
Die nächste Probe findet am Donnerstag,
20.06.13, um 19.00 Uhr statt.
Nächster Probetermin: 27.06.13.
Das Betreuer-Team

Kath. Kirchenchor
St. Ulrich Geislingen
Achtung vorgezogene Probe!
Unsere Probe in dieser Woche findet be-
reits am Donnerstag, 20. Juni um 20.00
Uhr im Gemeindehaus/Chorsaal statt.
Kommt bitte vollzählig!
Die Chorleitung

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Priesterjubiläum Bezirkspräses Pater Schrenk
Am Sonntag, 30. Juni 2013, findet um 9.30 Uhr in
Heiligenzimmern ein Gottesdienst anlässlich des Goldenen
Priesterjubiläums von Pater Hans Schrenk statt. Daran werden
sich auch die Kolpingsfamilien unseres Bezirks beteiligen. Bitte
vormerken! 

JE II
Wir eröffnen am kommenden Dienstag, 25.06.13 ab 20.15 Uhr
unseren Cocktailabend. Also Zutaten etc. nicht vergessen.
Die GL

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Wir gratulieren unserem Jungmusiker Leo
Maucher ganz herzlich zu seinem Erfolg bei
den 39. Jugendmusiktagen die am vergange-
nen Wochenende in Balingen stattfanden. Er
konnte sich mit einem Solovortrag auf der Trompete die höch-
ste Wertung, d.h. ein „hervorragend“ erspielen.
Herzlichen Glückwunsch

Jugendgruppe
Nächste Probe am Donnerstag, den 27.6. um 18.00 Uhr.

Jugendkapelle
Nächste Probe am Dienstag, den 25.6. um 19.00 Uhr.

Aktive
Nächste Probe am 21.6. um 20.00 Uhr.

Termine Jubiläum 50 Jahre Schützenverein Geislingen
Samstag, 22.6.2013 Festakt und Fassanstich, Treffpunkt 17:00
Uhr im Festzelt
Sonntag, 23.6.2013 Gottesdienstumrahmung und anschließen-
des Frühschoppenkonzert, Treffpunkt 9.00 Uhr im Festzelt,

nachmittags ab 13.30 Uhr Festzug und anschließend musika-
lische Unterhaltung
Montag, 24.6.2013 Kinderfest, Treffpunkt um 13.30 Uhr im
Festzelt
Der Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Narrenstammtisch
Der zweite Narrenstammtisch findet
am 28. Juni 2013 ab 18.00 Uhr in
dem Narrenstüble statt.

Radsportverein Geislingen
Anlässlich des Festumzuges beim Kreis-
schützenfestes in Gelslingen am 23.06. stel-
len wir eine Korsogruppe.
Damit wir ein schönes Bild abgeben, hoffen
wir auf rege Beteiligung seitens der Mitglie-
der, auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.
Räderschmücken am Sonntagmorgen in der Isingerstr 1 (Joos-
Fahrräder) ab 9.00 Uhr.
Anzugsordnung für die Korsoteilnehmer: weiße Bluse/Hemd
und dunkle Hose.
Nach dem Umzug ist im Festzelt für uns reserviert.

Skikameradschaft
Geislingen e.V.
Alle Kids über 7 Jahre aufgepasst!
Die SKG veranstaltet auch dieses
Jahr wieder vom 28.-29. Juni ihr
Kinderzeltlager, wo bei schönem Wetter Spiel, Spaß und
Spannung garantiert sind.
Beginn ist am Freitag um 17.00 Uhr, Ende am Samstag nach
dem Frühstück so gegen 10.00 Uhr.
Wer Lust auf dieses kleine Abenteuer hat, sollte sich schnell
bei Karola Brobeil (Tel. 8567) anmelden.
Für Essen und Getränke ist gesorgt, wir erheben nur einen
kleinen Beitrag von 5 €.
Nähere Infos bei der Anmeldung.

Wanderwochenende
Vom 21.-22. September wollen wir gemeinsam wieder die
Wanderstiefel schnüren und ins wunderschöne Donautal fah-
ren.
Unsere Unterkunft, das Wanderheim „Rauher Stein“ ist idealer
Ausgangspunkt für tolle Wanderungen (z.B. zur Burg Wilden-
stein).
Die Unterbringung erfolgt in Mehrbettzimmern mit Waschgele-
genheit.
Die Preise für Übernachtung mit Frühstück betragen:
Erwachsene 22,50 €, Kinder 19,00 €
Die Anreise erfolgt mit privatem PKW. Treffpunkt am Wander-
heim: 21.09.13 um 9.30 Uhr!
Nachdem wir die Zimmer bezogen haben, wollen wir gegen
ca. 10.30 Uhr zur entspannten Familienwanderung starten.
Die Plätze sind begrenzt, daher bitte schnell anmelden (bei
Karola Tel: 8567).
Anmeldeschluss ist der 23. Juni 2013!
Weitere Infos unter www.wanderheim-stein.de
sowie auf unserer Homepage www.skikameradschaft.de

25-Jahre Skikameradschaft
Unser Jubiläum rückt mit großen Schritten näher.
Wir laden euch daher nochmals recht herzlich am Samstag,
den 06.07.2013 in den Gasthof „Hasen“ in Geislingen ein. Be-
ginn ist um 16:00 Uhr. Genauere Details könnt ihr der schrift-
lichen Einladung entnehmen.
Bitte meldet euch bis spätestens 21.06.2013! verbindlich bei
Markus (277904) oder Heiner (9557796) an.
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Schach AG in Rosenfeld 
Am Progymnasium in Rosenfeld findet donnerstags in der Mit-
tagspause von 13:10 Uhr bis 13:50 Uhr eine Schach AG statt.
Alle Schüler der Klassen 5-10 sind herzlich willkommen. Nähe-
re Infos gibt es bei Christof Schlaich , Tel.: 07433/21136 oder
unter sf90jugend@gmx.net sowie bei Herr Breithaupt bzw. Herr
Dr. Seibel im Lehrerzimmer des Progymnasiums.

Schach AG in Geislingen
In der Schlossparkschule (Hauptbau) findet jeden Samstag von
14-15 Uhr eine Schach AG statt. Alle Schüler der Klassen 1-4
sind herzlich willkommen. Die Leitung hat Felix Müller und Eric
Juriatti. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner Tel.
07433 16920 oder unter martinrenner@t-online.de 
Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr
und montags von 19.00 bis 20.30 Uhr im Vereinsraum in Geis-
lingen statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining!
Bitte beachten. Interessenten sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Spieleabend
Am Montag, 24.06.2013 findet ab 19 Uhr der nächste Trai-
nings- und Spieleabend im Vereinsraum statt.

Festumzug - Schützenfest
Am Sonntag, den 23.06.2013 treffen sich die Umzugsteilneh-
mer um 12.50 Uhr beim Cafe-Restaurant Diener zur Aufstel-
lung. Bitte an alle, mit schwarzer Hose zu erscheinen.

Vorankündigung
Vereinsturnier
Am Samstag, den 29.06.2013 findet die nächste Runde im Ver-
einsturnier 2013 statt. Termin bitte vormerken.
Die Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Bist du dabei?
50 Jahre Schützenverein Geislingen
Kreisschützenfest vom 21.-24. Juni 2013
Festprogramm:
Freitag, 21.06.2013
18.00 Uhr Beginn allgemeiner Festbetrieb
21.15 Uhr Musikgruppe „Face“ mit Eintritt und Barbetrieb 
(9,00 € Vorverkauf, 10,00 € Abendkasse)
02.00 Uhr Festende
Samstag, 22.06.2013
ca. 13.00 Uhr Empfang des Freundschaftsvereins aus Tegern-
bach im Festzelt
14.30 Uhr Offizieller Festbeginn
15.00 Uhr Böllerschießen - Vorführung Böller- und Kanonen-
schießen auf dem Gebiet „Hinter Lau“
17.30 Uhr Festakt mit Fassanstich
21.00 Uhr Musikgruppe „Dirndlknacker"mit Eintritt und Barbe-
trieb
(7,00 € Vorverkauf und 8,00 € Abendkasse)
Sonntag, 23.06.2013
08.00 Uhr Tagwacht Schießen durch die Geislinger Kanoniere
09.00 Uhr Festbeginn
9.30 Uhr Festgottesdienst im Festzelt mit Totenehrung
anschließend Frühschoppen mit musikalischer Unterhaltung
durch den Musikverein Geislingen
ab 11.30 Uhr Mittagstisch mit Schnitzel und Maultaschen
13.00 Uhr Aufstellung der Umzugsteilnehmer
13.30 Uhr Großer Festumzug

anschließend Fahneneinmarsch im Festzelt und Festnachmit-
tag mit den Musikkapellen, Auftritt des großen NZG-Ballett und
„Kaffee und Kuchen“
17.00 Uhr Siegerehrung und Proklamation des Kreisschützen-
könig
Musikalische Unterhaltung und Festausklang
Montag, 24.06.2013
Ab 11.00 Uhr Festbeginn und Mittagstisch mit Schnitzel und
Maultaschen
13.30 Uhr Kinderprogramm und „Kaffee und Kuchen“
Mitwirkende:
Schlossparkschule Geislingen, Grundschule Binsdorf
Kindergarten Pusteblume und St. Michael
Kleines NZG-Ballet, Jugendkapelle und Jugendgruppe des MV
Geislingen, Musikverein Geislingen
Handwerkervesper
Musikalische Unterhaltung und Festausklang

Festumzug am Sonntag 

Wichtig!!!
Alle Täfeleskinder sollen sich bitte am Sonntag um 13.15
Uhr am Zelteingang treffen.
Dort bekommen sie ihre Täfele und es erfolgt die Eintei-
lung der Kinder zu den einzelnen Vereinen.
Danach werden sie zur Umzugsstrecke begleitet.

Achtung: Allgemeine Aufbauzeiten Kreisschützenfest
Donnerstag, 20.6.: Beginn: 8.00 Uhr 
Freitag, 21.6.: Beginn: 8.00 Uhr 
Samstag, 22.6.: Beginn: 9.00 Uhr 
Sonntag, 23.06.: Beginn: 8.00 Uhr
Montag, 24.06.: Beginn: 8.00 Uhr 
Dienstag, 25.06.: Zeltabbau 7.00 Uhr

INFO
Alle Dienstpläne für Bewirtungsteams und Helfer, weitere Infos
zum Ablauf sind auf der Homepage unter Downloads zu finden.
www.sv-Geislingen.de

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Nordic-Walking
Festzug Schützenverein
Am Sonntag, 23.06.2013 beteiligen wir uns am Festzug des
Schützenvereins. Wir haben die Aufstellungs-Nr. 11. Der Fest-
zug beginnt um 13.30 Uhr. Bitte erscheint möglichst vollzählig
im grünen Shirt mit schwarzer Hose. NW-Stöcke nicht verges-
sen!
Das Walking-Team
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Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Schützenfest
Alle Helfer treffen sich zum Arbeitsdienst am
Sonntag um 13.45 Uhr vor dem Festzelt.

Schnuppertraining
Aktuell haben wir wieder mit dem kostenlosen Schnuppertrai-
ning für Neueinsteiger begonnen. Dieses findet immer Montags
und mittwochs von 17-18 Uhr statt.

Fototermin
Zum Fototermin trifft sich unsere Damenmannschaft am
25.06.13 um 16.45 Uhr am Tennisheim.

Bewirtung Tennisheim vom 24.6.-28.06.2013
Am Samstag und Sonntag bleibt das Tennisheim geschlossen.
Ab Montag bewirtet euch unsere Mannschaften Herren I. Das
Tennisheim ist zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Spielergebnisse vom vergangenen Wochende
Junioren
TG Geislingen - SPG Möhringen/ RW Tuttlingen 7:2
Nachdem wir uns im letzten Spiel gegen die starken Gegner
aus Spaichingen geschlagen geben mussten ging es diesen
Samstag gegen den Aufstiegskandidaten aus Tuttlingen zur
Sache. Überraschend lagen wir nach den Einzeln 4:2 in Füh-
rung. Nun galt es noch ein Doppel zu gewinnen. Durch eine
starke Leistung konnten wir alle 3 Doppel gewinnen. Somit
konnten wir einen nicht erwarteten Sieg erringen.
Es spielten: Tizian Schmid, Patrick Müller, Severin Schmid,
Michael Schlaich, Pascal Eith, Sebastian Hipp

Damen 50
TG Geislingen - TC Kusterdingen 6:0
Bei sehr windigem Wetter konnten wir vergangenen Samstag
sowohl unsere Einzel als auch die Doppel deutlich gewinnen.
Die Damen vom TC Kusterdingen kamen eigentlich nicht in
Spiel. Ungewohnt waren für sie auch unsere Tennisplätze.
Trotz allem spielten wir sehr gut auf und ließen unseren Gästen
keine Chance. Weiter so!!!
Es spielten: Hilde Schlaich, Irmhild Müller-Schmid, Maria Burk-
hardt und Elke Knaisch

Herren 50
TC Empfingen 1 - TG Geislingen 1
Am vergangenen Samstag reisten wir bei windigem Wetter
nach Empfingen. Bis auf Heiner Knaisch konnten alle Einzel-
spiele gewonnen werden. Heiner traf auf einen sehr starken
Gegner, der zwar konditionelle Schwierigkeiten aufwies, aber
letztendlich durch seine präzise und kraftvolle Schlagtechnik
die Nase vorne hatte.
Wir führten nun mit 3:1 Punkten und fühlten uns bereits insge-
heim als Sieger, jedoch wurden wir bei den beiden Doppelspie-
len eines besseren belehrt. Beide Geislinger Teams, vertreten
durch Heiner Knaisch und Horst Schwendemann sowie Paul
Burkowski und Joachim Schmid zeigten inadäquate Leistun-
gen, was zweifelsohne zu dieser vermeidbaren Niederlage ge-
führt hat.
Hierzu fiel mir sofort das Sprichwort ein, man soll die Rechnung
nicht ohne den Wirt machen!!

Am kommenden Wochenende finden folgende Spiele statt.
Samstag, 22.06.13 - Heimspiele
Junioren TG Geislingen - TC Schwenningen 10.00 Uhr
Herren 50 TG Geislingen – TA TSV Altheim 14:00 Uhr
Auswärts
Herren 60 TA SpFR Dußlingen 1 – TG Geislingen 1 14.00
Uhr 
Sonntag, 23.06.13 – Heimspiele
Herren 1 TG Geislingen – TC Hechingen 3 10.00 Uhr
Auswärts
Herren 2 TA FC Grosselfingen 1 – TG Geislingen 2 10.00 Uhr
Herren 30 TC Kiebingen 1 – TG Geislingen 1 10.00 Uhr
Claudia Renz

Jahreshauptversammlung vom 7. Juni 2013
Bei der diesjährigen Hauptversammlung wurde wie folgt ge-
wählt:
1. Vorsitzender: Dirk Irion
2. Vorsitzender: Markus Buck
Kassier: Kurt Link
Schriftführerin: Gisela Amann
Ausschussmitglieder:
Horst Irion, Jürgen Amann (neu), Steffen Hauser (neu), Günt-
her Wahl, Sybille Zirkel, Uli Goth
Im Namen des Ausschusses bedanke ich mich ganz herzlich
bei unseren ausscheidenden Vorsitzenden Mihaela Hornung
und Marc Emmert sowie den Ausschussmitgliedern Dieter Hor-
nung und Ute Harsch für die geleistete Arbeit und ihr Engage-
ment. Gleichzeitig möchte ich unseren neuen Vorsitzenden Dirk
Irion und Markus Buck sowie den neugewählten Ausschussmit-
gliedern Jürgen Amann und Steffen Hauser herzlich gratulieren
und viel Erfolg in der Vereinsarbeit wünschen.
G. Amann, Schriftführerin

TSV Geislingen 1895 e.V.
www.tsv-geislingen.de

Abt. Fußball
Jugendabteilung:
Vorschau auf kommenden Spieltag:
C-Jugend: SGM Geislingen – Spvgg
Truchtelfingen 
D-Jugend: FC 07 Albstadt SGM Geislingen
E-Jugend: 1. FC Burladingen - SGM Geis-
lingen 

Nächstes Wochenende findet bei uns auf
dem Sportplatz Weiden das große Jugendturnier für Bambini,
F-, E- und D-Jugend Mannschaften statt. An beiden Tagen
spielen ca. 50 Jugendmannschaften um die vordersten Plätze.
Wir würden uns freuen wenn wir möglichst viele interessierte
Zuschauer aus unserer Stadt in unserem Festzelt begrüßen dürf-
ten. Für das leibliche Wohl wird für das Beste gesorgt werden.
Jugendleiter, Frank Steinbrecher

D-Jugend - Jahrgang 2000 und 2001
Letztes Feldrundenspiel 10. Sieg - 2. Platz mit 33 Punkten und
36:14 Toren/sehr gut!
Auch der SV Schwenningen konnte unsere Jungs nicht aufhal-
ten, sie siegten auswärts mit 4:0 Toren. Nachdem frühen Füh-
rungstor durch Alessio Lonis brachten wir das Spiel gleich auf
den richtigen Weg. Mit dem 2:0 Mitte der 1. Halbzeit durch
Fabian Schönhardt war das Spiel bereits durch. Die weiteren
Tore fielen in der 2. Halbzeit für den ungefährdeten Sieg. Her-
auszuheben war die sehr gute mannschaftliche Geschlos-
senheit, die sogar den verletzungsbedingen Ausfall von Kevin
Fuchs in der 1. Halbzeit wegsteckte.
Spielfilm: 1:0; 2:0/3:0; 4:0.
Für den TSV spielten: Tim Sinz (Tor/ Kapitän), Louis Wiench,
Niclas Volk, Sascha Mauser, Florian Schöpf, Lukas Schmidtke,
Kevin Fuchs, Eldin Bahovic, Kevin Schneider, Sebastian Klai-
ber, Alessio Lonis (2), Fabian Schönhardt (2) und Marco Lonis.
Nächstes Spiel/ Turnier: Samstag, 29.6.13 vormittags unser
eigenes Turnier auf dem Sportplatz „Weiden“. Hier haben wir
6 Spiele á 15 Minuten .... .
Unsere Trainingszeiten (Sommer): Dienstag und Donnerstag
18-19.30 Uhr auf dem Rasenplatz „Weiden“.

F-Jugend - Jahrgang 2004/2005
So sehen Sieger aus !!! Auch am letzten Spieltag ließen wir
uns die Tabellenspitze nicht mehr nehmen. Durch ein 2:2 ge-
gen den FC Pfeffingen 1 und ein 6:2 gegen die Spfg Bitz 2
sicherten wir uns die Staffelmeisterschaft. Herzlichen Glück-
wunsch an die Jungs.
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Bereits am 30.06. stehen wir wieder auf dem Feld um bei un-
serem eigenen Turnier in Geislingen an die hervorragende
Feldrunde anzuschließen.
Trainingszeiten der F-Jugend im Sommer: Mittwoch von
17:00-18:30 Uhr und Samstag von 9:30-11:00 Uhr. Wir trainie-
ren auf dem Sportplatz Weiden.
Trainer F-Jugend, Frank Steinbrecher

Bambini - Jahrgang 2006 und jünger
Letzten Samstag haben unsere Bambini den letzten Runden-
spieltag in Hechingen bestritten.
Nach einem schönen Spiel gegen die Kicker von Steinhofen
II das mit 2:1 gewonnen wurde, ging das 2. Spiel des Tages
leider an den Ausrichter FC Hechingen. Da wir auch diesen
Spieltag, nun schon das zweite Mal in dieser Runde, ohne Aus-
wechselspieler bestreiten mussten, waren die Ergebnisse TOP.
Für Geislingen haben gespielt: Malte Oster, Oscar Haak, Linus
Baumeister, Leon Sieber, Ben Letsch.
Hut ab vor diesen Jungs, die sich mächtig ins Zeug gelegt
haben.

Wir suchen auch weiterhin neue Mitspieler der Jahrgänge
2006/2007/2008. Einfach vorbeikommen und mitmachen....
Am kommenden Samstag haben wir endlich mal wieder Trai-
ning auf dem Rasenplatz Weiden. Beginn ist bitte pünktlich
um 10.30 Uhr.
Trainer Bambini, Wolfgang Schmidtke

Mit sportlichem Gruß,
Frank Steinbrecher
-Jugendleiter-
-TSV Geislingen-

Jugendleiter@fussball.tsv-geislingen.de
www.fussball.tsv-geislingen.de

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de

Frauen I: TSV Geislingen: Teilnahme am Erdinger Meister
Cup
Die Geislingerinnen spielten sehr gut, waren aber vor dem Tor
zu verspielt und suchten zu wenig den Abschluss! Nach einem
Sieg, 1 Niederlage und einem Unentschieden hätten die Frauen
im letzten Spiel gewinnen müssen, um weiter zu kommen! Lei-
der waren sie da zwar Spiel bestimmend, bekamen aber nach
einem dummen Abwehrfehler ein unnötiges Gegentor! Die ei-
genen guten Chancen brachten sie wie immer in diesem Jahr
nicht im gegnerischen Tor unter. Somit waren sie ausgeschie-
den. Dies hinderte sie aber nicht daran, bis zuletzt ausgelassen
die Teilnahme zu feiern!
Für Geislingen spielte: Bettina Adam, Gerlinde Grom, Vivien
Liener, Uli Goth, Bente Essig, Marina Erler, Lelia König, Saskia
Müsch, Monja und Vanessa Langenbacher, Bettina Pfister, und
Tatjana Stauss.

Mädchen B: Spfr Bierlingen –-TSV Geislingen: 0:12 
Die Geislinger Mädchen holen sich die Meisterschaft
Mit nur einer Niederlage und 101:23 Toren holen die Mädchen
nach einem souveränen Spieljahr um Spielführerin Bente Essig
(80 Tore) verdient die Meisterschaft. Sie verdrängten Unterdi-
gisheim, den schärfsten Verfolger auf Platz Zwei! Bierlingen
hielt das ganze Spiel über stark dagegen und schenkte den
Geislinger Mädels gar nichts! Doch bereits in der Halbzeit stand
es 5:0 für Geislingen und roch schon stark nach Meisterschaft!
Trotzdem gaben die Geislinger Mädels bis zum Schluss alles
und verdienten sich zurecht den Wimpel! Für einige Mädels
war dies das letzte Spiel bei den Mädchen! Es wäre toll, wenn alle
bei den Frauen mit dem gleichen Elan weitermachen würden!
Für Geislingen spielte: Lea Irion, Bente Essig (8), Tatjana
Stauss, Anna-Marie Blochinger (1), Johanna Kautz (3), Julia
Burianski, Nadine Schlaich, Lisa Link, Luana Edelmann und
Rebecca de Rossi, Melanie Scheidle und Saskia Krasch!

Die verrückten Meisterinnen 

Abschluss der Mädchen und Frauen:
Am Samstag, 22.Juni findet nun unser Abschluss statt! Um
15 Uhr spielen die E-Mädchen gegen Laufen und ab 16 Uhr
wollen die D, C und B-Mädels gegen die Eltern in einem Fuß-
ballspiel zeigen, was sie können. Dazu laden wir alle Eltern,
Verwandte, Bekannte und Gönner als Schlachtenbummler und
natürlich zum Anfeuern der Mädchen ein! Danach wollen wir
zusammen noch gemütlich am Sportheim grillen und ein paar
gemütliche Stunden verbringen! Dazu sind natürlich alle Anwe-
senden auf dem Sportplatz eingeladen!
Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball

Abt. Leichtathletik
Region Süd und Kreis Rottweil
Regional Einzel Aktive und Jugend U20/
U18 am 16.06.2013 in Albstadt-Tailfingen
- Stadion Lichtenbol
Frauen
4 x 100 m Staffel Frauen
1. StG Zollernalb Panthers I WÜ 54,57sec.
Göggel, Cindy Madeleine 1994; Fuchs, Caroline 1993; Haug,
Melanie 1986; Schmitz, Sarah 1992

Männer
110 m Hürden Männer 1.067m 1. Schreijäg, Tobias 1982 WÜ
TSV Geislingen 16,84 sec
4 x 100 m Staffel Männer
1. StG Zollernalb Panthers I WÜ 46,19 sec.
Schreijäg, Tobias 1982; Schuler, Patrick 1988; Teichmann, Ste-
fan 1978; Bächle, Alexander 1992

Weitsprung
7. Teichmann, Stefan 1978 WÜ TSV Geislingen 5,70 m

Kugelstoß Männer 7.26 kg
1. Bächle, Alexander 1992 WÜ TSV Geislingen 13,61 m

Diskuswurf Männer 2 kg
1. Bächle, Alexander 1992 WÜ TSV Geislingen 39,75 m
3. Schreijäg, Tobias 1982 WÜ TSV Geislingen 34,25 m
5. Teichmann, Stefan 1978 WÜ TSV Geislingen 31,22 m
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VdK-Landesschulung am 3. Juli 2013 in Heilbronn - Große
Ausstellung für jedermann
Der Sozialverband VdK führt am 3. Juli 2013 (9.45 bis 15.30
Uhr) seine alljährliche Landesschulung für Behindertenvertreter
in der Harmonie Heilbronn durch. Es geht um das Thema:
„Wertschätzung im Arbeitsleben: Gute Führung - gesunde Mit-
arbeiter - ist das möglich?“ Es referieren Detlef Hollmann, Nils
Bolwig, Dr. Bernd Bitzer und Dr. Anne Katrin Matyssek. Die
Tagungsgebühr beträgt 102 Euro inklusive Unterlagen, Mittag-
essen und weiteren Leistungen. Infos und Anmeldung unter
www.vdk-bawue.de«http://www.vdk-bawue.de/» oder telefo-
nisch unter (0711)61956-52 die Anmeldeunterlagen anfordern.
Die begleitende Gesundheits- und Reha-Ausstellung im Foyer
kann jedermann ohne Anmeldung und kostenlos von 10 bis
14.30 Uhr besichtigen. Es gibt Infostände beispielsweise von
Sozialorganisationen und Rehaträgern, Kliniken, Berufsförde-
rungswerken, Selbsthilfegruppen, von einer Rehadatenbank so-
wie einer Patientenberatungsstelle. Auch werden behinderten-
gerechte Fahr- und Dreiräder sowie mindestens ein angepass-
tes Auto zu besichtigen sein.

Jahrgang 1924/25 und 1925/26
Halle, liebe Altersfreunde und -freundinnen,
am Mittwoch, 26. Juni, halten wir unseren Treff. Wir versam-
meln uns gegen 15 Uhr im Gasthaus "Zum Schützen" zum
Pizza-Essen und geselligen Beisammensein. Herzliche Einla-
dung.
i.A. K. Gulde

Jahrgang 1933/34
Am Donnerstag, 27.06., treffen wir uns am Schlossplatz um
14.30 Uhr. Nach einem kleinen Spaziergang ist Einkehr im Ten-
nisheim. Ich bitte um rege Teilnahme.
Der Beauftragte

Jahrgang 1938 Geislingen und Erlaheim
Am Mittwoch, dem 26. Juni 2013 treffen wir uns um 14.30 Uhr
am Schlossplatz zu einer kleinen Wanderung.
Danach kehren wir im „Wirtschäftle“ bei Fa. Kleider Müller ein.

Jahrgang 1954/55
Wanderung zum Aussiedler-Hof unseres Jahrgängers
Wir treffen uns am jetzigen Samstag, den 22. Juni 2013 um
15.00 Uhr am Schloßplatz zu unserer traditionellen Wanderung
zum Aussiedler-Hof unseres Jahrgängers Norbert Eberhart.
Alle Jahrgänger (und Zugezogene) aller 3 Stadtteile und natür-
lich auch die auswärts Wohnenden 54/55er sind herzlich zur
Wanderung und dem anschließenden Grillfest eingeladen.
Bitte Grillgut selbst mitbringen - für Getränke ist gesorgt. Ver-
hinderte und/oder Fußkranke können auch gerne später zu uns
stoßen.
Wir werden hierbei auch das Projekt „Der sparsame Jahrgang
wird 60“ im nächsten Jahr besprechen und bitten hierzu um
Ideen und Vorschläge.
Der Beauftragte

Jahrgang 1960/61
Voranzeige!
Am Samstag, 13. Juli, treffen wir uns im Gasthaus "Zur Brücke"
um 20.00 Uhr zu einem gemütlichen Beisammensein.
Alle Jahrgängerinnen und Jahrgänger der Gesamtstadt und alle
neu Hinzugezogenen sind herzlich eingeladen.
Der Beauftragte

Jahrgang 1965/66 Binsdorf und Erlaheim
Wie bei Jürgens Party besprochen, treffen wir uns am Freitag,
28.06.2013. Bitte meldet euch bei Brigitte, Tel. 0 74 28/34 17
(abends) an. Ort und Uhrzeit besprechen wir noch.
Wir freuen uns über viele Rückmeldungen!

"Alte Beisdorfer Fasnet"
An die Mitglieder der „Alten Beisdorfer Fasnet“,
Erinnerung an unseren Ausflug am kommenden Sa.,
22.06.2013.
Kurzentschlossene haben noch die Möglichkeit, sich anzumel-
den. Abfahrt ist um 7.00 Uhr am Rathaus. Wie immer, in un-
serem outfit. Das Ziel ist ... wie immer eine Überraschung. Bis
Samstag D’r Präse

Fischerverein Binsdorf 1983 e.V.
Arbeitsdienst am Süßensee:
Ein RIESENGROSSES Dankeschön, dass ihr so
zahlreich gekommen seid.
Auch was ihr für körperlichen Einsatz weit über eure Grenzen
geleistet habt. Danke.
Wir haben wieder mal gesehen, dass wir zusammen vieles
bewegen können.
Noch was an alle, die es zeitlich nicht einrichten konnten: Ihr
könnt auch selbständig außerhalb von Arbeitsdiensten die noch
zu erledigenden Arbeiten ausführen, so wie es euch zeitlich
reinpasst.

Kameradschafts-Besuch in Bösingen:
Sonntag, 23.06.13: bitte absprechen bezüglich Fahrgemein-
schaften, denn ihr wisst ja: „Wir Angler waren schon Natur-
schützer, da meinte man mit den Grünen noch die Förster“
Auch die Spät-Aufsteher dürfen nachkommen, der Weg lohnt
sich immer.

Kameradschaftstreffen am Süßensee:
Samstag, 7.September 13 ab 14:00 Uhr treffen wir uns mit
den umliegenden Fischervereinen am Süßensee.

Saison-Abschluss am Süßensee:
Donnerstag/Feiertag, 3. Oktober 13, Beginn 14:00 Uhr 
Bitte an den Terminen pünktlich teilnehmen.....

Der Schreiber, der es gut mit euch meint.......

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Brunnenfest - 30.06.2013
Am Sonntag, 30. Juni 2013 feiert der Rad-
fahrverein Erlaheim sein Brunnenfest.
Wir treffen uns um 10.30 Uhr am Rathaus
und wandern gemeinsam nach Erlaheim,
natürlich könnt ihr auch mit dem Auto dorthin kommen. Der
Ausschuss freut sich auf viele Vereinsmitglieder, die sich mit
uns auf den Weg machen.
Die Schriftführerin 

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Binsdorf
Bei sommerlichem Wetter konnten die vielen
Wanderfreunde am vergangenen Samstag auf
dem Loreto-Platz ihr Grillfest abhalten. Bis spät in die Nacht
hinein wurde am Lagerfeuer gefeiert und gesungen.

Termin:
Am kommenden Sonntag, den 23. Juni 2013, lädt der Zollern-
gau im Schwäbischen Albverein zu seinem Gauwander- und
Familientag nach Salmendingen ein. Dieses Jahr erfolgt die
Feier in der freien Natur und im Festzelt. Hierzu treffen wir
uns um 9:30 Uhr beim Rathaus in Binsdorf und fahren mit den
Privatautos nach Ringingen. Von dort führt die Wanderung in
fast ebenem Gelände vorbei am Bernhart Kreuz zum Kornbühl.
Nach einem kurzen Aufstieg gelangen wir zur Salmendinger
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Wallfahrtskapelle und wandern dann auf die Köbelhütte, wo
das Gauwandertreffen stattfindet. Zum Frühschoppen und Mit-
tagessen unterhalten dort die Salmendingen Kornbühlmusikan-
ten. Nach einer Rast und dem Mittagsessen, das im Festzelt
eingenommen werden kann, geht es zurück zum Parkplatz.
Die gesamte Wanderstrecke beträgt ca. 11 km. Da wie immer
auch für diese Wanderung schönes Wetter vorhergesagt wird,
ergeht an alle Wanderfreunde herzliche Einladung.

Terminvorschau:
Zu unserer nächsten Ganztageswanderung wird uns unser
Wanderfreund Anton Stehle am 14.07.2013 nach Bad Lieben-
zell ins Monbachtal führen. Weiteres wie immer im Amtsblatt.
Obwohl ab Freitag die Tage kürzer werden, freuen wir uns
auf den Sommer, der noch kommt.
Behaglich sitze ich in meinem Garten, genieße den leichten,
warmen Sommerwind, freue mich an Blumen, die in vielen Ar-
ten und bunten Farben hier versammelt sind.
Vertrauensmann Waldemar Bitzer

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Elfmeter- und Jedermannsturnier:
Das diesjährige Elfmeter- & Freizeitturnier
der SpVgg Binsdorf findet am 29./30. Juni
2013 statt. Auch in diesem Jahr wird am
Samstag das Elfmeter- und am Sonntag das
Jedermannsturnier für Freizeit, Stammtisch- und Firmenmann-
schaften stattfinden.

Details Elfmeterturnier:
- 1 Torwart, 5 Schützen (4 sofern der TW auch schießt)
- Beginn und Spielplan erhaltet ihr eine Woche vor dem

Turnier
- Sofern sich genügend Damenmannschaften anmelden, wird

das Damenturnier extra ausgespielt
- Startgeld: 20 €
- Preise:

1. Platz 40 % des Startgeldes
2. Platz 30 % des Startgeldes
3. Platz 20 % des Startgeldes
4. Platz 10 % des Startgeldes

Details Kleinfeldturnier:
- 1 Torwart, 5 Feldspieler, beliebig viele Auswechselspieler
- keine Aktivenregel
- Startgeld 25 €
- Jede Mannschaft erhält einen Pokal, die erstplatzierte Mann-

schaft erhält den begehrten Wanderpokal

Für Speis und Trank ist über das gesamte Wochenende be-
stens gesorgt!!!!
BARWEIZENSTANDBAR WEIZENSTAND
Bleibt zu hoffen, dass der Wettergott uns dieses Jahr keinen
Strich durch die Rechnung macht!
Anmeldungen unter Angabe des Turniers und des Mann-
schaftsnamen bitte bis späte-
stens 23.06.2013 per E-mail
an:
christianmueller89@web.de

Vorschau:
29.-30. Juni
Elfmeter/Jedermannsturnier
der Spielvereini gung
05.-07. Juli Kleiner
Heubergpokal Turnier in
Täbingen
Weitere Infos über den Verein
können Sie unserer Home-
page unter www.spvgg-bins-
dorf.de entnehmen.

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
www.stadtkapelle-binsdorf.de
www.youtube.com/user/Stadtkapell-
leBinsdorf

Probe:
Die Proben kommenden Mittwoch fin-
den für Juka (18.15-19.45 Uhr) und
Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Probelokal in der Schule
statt.

Teilnahme Juka am Jugendwertungsspiel
Am Sa., 15.06. hat unsere Juka beim Wertungsspiel im Rah-
men der Jugendmusiktage des Kreisverbands in Balingen teil-
genommen. Mit dem Pflichtstück „Nightflight“ von James
Swearingen und dem Selbstwahlstück „Pompeji“ von Mario
Bürki traten die Jungmusiker in der Mittelstufe an. Mit 93,3
von 100 möglichen Punkten erhielten wir von der Jury die
Höchstnote „mit hervorragendem Erfolg“ teilgenommen! Ein
herzlichen Glückwunsch an alle Jukaler und vor allem auch
an unseren Dirigenten Thomas Michelfeit, der wieder einmal
verstand, das Orchester auf den Punkt zu motivieren! Nach
der Notenbekanntgabe am Sonntag fand noch ein Autokorso
durch Erlaheim (es spielen bei uns auch 8 Jungmusiker des
MV Erlaheim mit) und Binsdorf statt und der Abend klang im
Wirtshaus Mirage in Binsdorf aus.

Termine:
So. 23.06. Umzug Kreisschützenfest in Geislingen
Sa. 29.06. Elfmeterturnier SpVgg Binsdorf
So. 30.06. Jedermannsturnier der SpVgg Binsdorf
So. 07.07. Kreismusikfest in Ringingen, Festumzug
Di. 09.07. Ausschusssitzung SKB
So. 21.07. Kunstfest Zollernalb Schloss Geislingen, Auftritt

Juka 11.00 Uhr
Mi. 24.07. Sommerhockete beim Wirthaus „Mirage“, Auftritt

Juka und Stadtkapelle ab 18.30 Uhr
Fr. 30.08. -So. 01.09. Jugendlager in Zepfenhan Juka

Frauenkreis Erlaheim
Unseren Ausflug machen wir am Montag, 29.07. - es sind bis
dahin alle Führungen ausgebucht.

Musikverein Erlaheim e.V.
Jugendkapelle
Jugendwertungsspiel
Wir gratulieren der Jugendkapelle Bins-
dorf zu ihrem hervorragenden Ergebnis
beim Jugendkritikspiel in Balingen letzten
Samstag.

Termine
So., 23.06.: Umzug Kreisschützenfest Geislingen
Abfahrt um 12.45 Uhr beim Probelokal.
So., 30.06.: 10.30 Uhr Frühschoppen Brunnenfest Erlaheim
So., 07.07.: Umzug Kreismusikfest Ringingen
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de.

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Gestaltung Fasnet 2014?
Für Montag, 01.07., laden wir alle Mitglie-
der um 20 Uhr ins Narrenstüble ein. Ge-
meinsam mit euch möchten wir Ideen und
Verbesserungsvorschläge für die Fasnet
sammeln.
Die Schriftführerin, der Schriftführer
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Radfahrerverein "Falke"
Erlaheim e.V.
www.rv-erlaheim.de

Freitag, 28.06.2013 - IXX. V+R-Cup Etap-
penrennen im Zollernalbkreis
Mit soliden C-Amateursportler und Jeder-
mannsportlern aus dem Zollernalbkreis, die an der schweren
Strecke um 17:45 Uhr an den Start gehen.
Mit VR-Cup light und maxi ist der Volksbanken- und Raiffeisen-
banken-Cup eine sportliche Herausforderung und eines der we-
nigen Etappenrennen in Deutschland für reine Amateure und
Jedermannsportler zugleich.
Zuerst um 17:30 Uhr findet das Anfängerrennen der Rad-
sport-Schlecht-Schnupperserie 2013 statt. Wir erwarten wie-
der viele Zuschauer, denn es wird sicher wieder ein spannen-
des Rennen und für Speis und Trank ist wie immer gesorgt.
Wir bitten dringend die Anwohner der Rennstrecke Karl-
straße - Hinter dem Eichberg - Josefstraße während des
Rennens von 17:30 bis ca. 21.00 freizuhalten, es besteht
Vollsperrung.
Den Anordnungen der Polizei und der Streckenposten ist un-
bedingt Folge zu leisten, auch die Landwirte.
Die Helfer treffen sich wie üblich um 13:30 Uhr zum Aufbau.

Am 29.+30.06.2013 traditionelles Brunnenfest in Erlaheim.
Hierzu laden wir die Einwohner der Gesamtstadt recht herzlich
zu Speis und Trank und gemütlichem Beisammensein ein.

Am Samstag, 29.06.13 ab 16:00 Dämmerschoppen.
Zum Frühschoppen am Sonntag 30.06.13 ab 10:00 spielt der
Musikverein Erlaheim auf. Für einen guten Mittagstisch und
Kaffee und Kuchen ist wie immer reichlich gesorgt.
Zeltaufbau ist ab 07:30, wozu wir auf viele Helfer hoffen.

Voranzeige:
Am 03.08.2013 findet unser gemeinsamer Ausflug mit dem Ge-
flügelzuchtverein statt. Wir fahren mit Bus durch den schönen
Schwarzwald nach Gaggenau wo wir das Unimog Museum be-
sichtigen. Danach fahren wir nach Baden-Baden und mit der
längsten Standseilbahn Deutschlands auf den 668 Meter hohen
Hausberg Merkur.
Von der Aussichtsplattform haben wir einen schönen Rundum-
blick über Baden-Baden, den Schwarzwald, das Murgtal, die
Rheinebene und Vogesen. Nach der Abfahrt ist Zeit für einen
Bummel durch Baden-Baden. Danach Heimreise nach Erla-
heim mit Abschluss im Landhaus Engel. Mitglieder, Ehrenmit-
glieder, Einrad-Gruppe, Freunde und Gönner beider Vereine
sind herzlich eingeladen. Der Eigenanteil für Erwachsene be-
trägt 10,00 €.
Anmeldungen erbeten bei Georg Meschkan, Tel. 07428-918695,
e-mail: georg.meschkan@web.de und Richard oder Hartmut
Mey, Tel. 07428-1078.

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Jugend - D-Jugend
Ergebnis:
SV Schwenningen - SGM Geislingen/Bins/Erla 0:4
Die D-Jugend schließt die Saison damit auf dem 2. Platz der
Leistungsstaffel ab. Der SV Erlaheim gratuliert der Mannschaft
und den Trainern zu der guten Platzierung.

E-Jugend
Ergebnis
1. FC Burladingen - SGM Geislingen/Bins/Erla 4:2
Die Mannschaft beendet die Saison damit auf dem 7. Platz
der Kreisstaffel.

Turnen
Landesfinale Einzel 2013
Am vergangenen Wochenende fand in Gärtringen das Landes-
finale der P-Stufen im Einzel statt. Dabei gehen je Alterstufe
die besten 16 Turnerinnen eines Jahrgangs, die sich über die

4 Regionalfinals des Schwäbischen Turnerbundes qualifiziert
hatten, an die Geräte. Für den SV Erlaheim haben sich die
drei Turnerinnen Lilly Wolf und Luisa Schneider im Wettkampf
Jugend E - 9 Jahre und in der Jugend D - 10 Jahre Katharina
Bisinger qualifiziert.
Katharina Bisinger ging im 2. Durchgang an den Start. Sie turn-
te einen schönen und sauberen Wettkampf und beendete die-
sen am Ende auf einem guten 11. Platz.
Danach startete die Jugend E ihren Wettkampf. Lilly Wolf turnte
ebenfalls einen sehr schönen und guten Wettkampf. Die
Kampfrichterinnen waren sich am Boden jedoch mit einem Ele-
ment nicht einig und haben ihr dafür 0,8 Punkte abgezogen.
Genau diese 0,8 Punkte fehlten am Ende für den Sprung aufs
Podest. Trotz dieses Punkteabzuges belegte sie in einem star-
ken Teilnehmerfeld (insgesamt 5 Kaderturnerinnen waren am
Start) am Ende einen tollen 7. Platz. Luisa Schneider musste
leider auf ihren Start beim Landesfinale verzichten. Sie hatte
sich am Freitag im letzten Training verletzt und musste noch
am selben Abend in Tübingen operiert werden.
Den beiden Turnerinnen herzlichen Glückwunsch für ihre tollen
Leistungen und Luisa gute Besserung.

Ballsportgruppe
Ab sofort ist jeden Donnerstag um 19:30 Uhr auf dem Sport-
platz unsere neue Ballsportgruppe aktiv.
Je nach Teilnehmer, Interessen und Wetter, gibt es aktuell die
Möglichkeiten für folgende Sportarten:
Fußball, Handball, Volleyball, Fußballtennis, Badminton, Tisch-
tennis, Tischkicker und Dart.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. Über möglichst
viele Teilnehmer würden wir uns freuen. Die Teilnahme ist na-
türlich völlig unverbindlich.

Sportheim
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Freitag: ab 18:30 Uhr
Samstag: geschlossen 
Sonntag: geschlossen
Die Räume des Sportheims können jederzeit zu den verschie-
densten Anlässen angemietet werden. Es stehen Ihnen, je
nach Bedarf, verschieden große Räumlichkeiten zur Verfügung.
Für nähere Infos und Reservierungen bitte persönlich oder te-
lefonisch (Tel. 07428/2025) bei Florian Welte melden.
Weitere Infos online unter www.sv-erlaheim.de!

Schützenverein
Erlaheim e. V. 1925
Zur Teilnahme am Festakt beim Geislinger
Schützenfest treffen wir uns zur Abfahrt am
Samstag um 17.00 Uhr bei der Kirche.
Zur Teilnahme am Festgottesdienst um
9.30 Uhr treffen wir uns im Festzelt.
Zum Festumzug treffen sich die Teilnehmer um 13.00 Uhr am
Aufstellungsort.
Bei Rückfragen bitte an Achim wenden.
Gutes Festwetter und einen positiven Festverlauf wünscht der
Schützenverein Erlaheim.

Traktorenfreunde Erlaheim
Ausfahrt nach Geislingen
Am Sonntag, 23.06., nehmen wir am
Umzug des Kreisschützenfestes in
Geislingen teil.
Hierzu treffen wir uns um 10.00 Uhr am Landhaus "Engel".
Um rege Beteiligung wird gebeten!
Pressewart
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Zollernalb e.V.
„Crashkurs Zollernalb“ Mit diesem Kursprogramm möchten
wir Ihnen an unterschiedlichen Terminen im Juni und Juli ver-
schiedene Einrichtungen in der Stadt Balingen vorstellen. Das
Angebot ist für Sie kostenfrei. Am 26. Juni um 16:00 Uhr be-
suchen wir die Integrierte Rettungsleitstelle des DRK-Kreisver-
bands. Anmeldung unter: 07433/9099-30 oder E-Mail vanessa.
mann@drk-zollernalb.de.
Das Deutsche Rote Kreuz und der ADAC bieten "Fit in Erster
Hilfe" in Erster Hilfe an. In der letzten ADAC-Motorwelt wurde
eine erschreckende Bilanz vorgestellt. Lediglich 20% der Bevöl-
kerung sind in der Lage, Erste Hilfe zu leisten. Die Gründe,
warum Menschen bei Unfällen häufig nicht eingreifen, sind viel-
fältig! Berührungsängste können eine Rolle spielen. Viele ha-
ben aber auch Angst, etwas falsch zu machen. Kein Wunder.
Denn die Mehrzahl der Deutschen - 80 Prozent - haben schon
einmal einen Erste-Hilfe-Kurs besucht. Doch im Durchschnitt
liegt dieser Kurs 15 Jahre und mehr in der Vergangenheit! Auf-
frischung tut Not! Bisher haben Erste Hilfe Lehrgänge 1-2 Tage
gedauert - zu lang für viele, die diese Zeit von ihrer Freizeit
absparen müssen. Deshalb hat nun das Deutsche Rote Kreuz
gemeinsam mit dem ADAC die Aktion „Fit in Erster Hilfe“ ins
Leben gerufen. In einem 90-Minuten-Programm sollen Men-
schen kompakt und praxisnah in die Basismaßnahmen der Er-
sten-Hilfe eingewiesen werden. Gebühren für ADAC- und
DRK-Mitglieder 10,00 € (bitte Mitgliedskarte mitbringen). Nicht-
mitglieder 12,00 €. Ort: DRK-Kreisverband Zollernalb, DRK-
Forum, Henry-Dunant-Str. 1-5, Balingen, Lehrsaal 1 Folgende
Termine: 20.06.2013 von 19.00-20.30 Uhr, Lehrgangsnummer:
EH-Fit/2013/2; 10.07.2013 von 19.00-20.30 Uhr, Lehrgangs-
nummer: EH-Fit/2013/3; Anmeldungen erforderlich unter Tel:
07433/909999

Skiclub Weilstetten Lochen e.V.
Der Skiclub Weilstetten Lochen e.V. lädt alle Bobbycar- und
Seifenkisten-Rennsportbegeisterte am 23. Juni 2013 an den
Skilift nach Meßstetten-Tieringen ein. Es wird in den Gruppen
Bobbycar, Seifenkisten und Spitzenklasse gestartet. Das Ren-
nen spricht Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene an. Be-
ginn der Veranstaltung ist um 10.00 Uhr mit Probeläufe und
freies Training für das Promirennen, hier können sich auch
schon Erwachsene mit den Promis messen. Das eigentliche
Rennen mit Begutachtung und Einteilung der Gefährte in die
einzelnen Klassen beginnt um 11.00 Uhr. Diese Veranstaltung
wiederholt sich schon zum siebten Mal und wurde zur Unter-
stützung der Jugendarbeit im Verein ins Leben gerufen. Nicht
nur den Rennteilnehmern wird bei dieser Veranstaltung was
geboten, auch die Zuschauer können sich die Rennen von den
aufgestellten Sitzmöglichkeiten ansehen, wobei mit Speisen,
Getränken, Kaffee und Kuchen für alle bestens gesorgt ist. Nä-
here Infos erhalten sie unter www.skiclubweilstetten.de, servi-
ce@dett-kfz-service.de oder 07433/381127. Der Skiclub
Weilstet-
ten Lochen e.V. und vor allem unsere Jugend freut sich auf
euer Kommen.

NABU Gruppe Albstadt
Tour 6
Biber, Frosch und Streuobstwiese
Unterwegs um das Tailfinger Ried
Die Tour am Samstag, 29. Juni 2013 fällt aus

Tour 1 - Burg Hohenzollern - Kronjuwel der Schwäbischen Alb
Von der Wallfahrtskirche Maria Zell zur romantischen Stamm-
burg der Hohenzollern
Termin: Sonntag, 30.06.2013, 10.00 Uhr
Dauer: 3-4 Stunden

Treffpunkt: Parkplatz Kapelle Maria Zell, B27 Ausfahrt Hechin-
gen Süd, Richtung Hechingen-Boll
Hinweise: Voranmeldung beim Alb-Guide und eine Mindestteil-
nehmerzahl sind erforderlichWegen des Besichtigungsprogram-
mes auf der Burg weicht der Preis vom üblichen Preis ab. Nach
Absprache sind weitere Terminvereinbarungen möglich.
Alb-Guide: Karl Götz; Tel.: 07454/4267; Mobil: 0152/33942404
Mail: info@moreno-trails.de

Bund der Landjugend
Der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern (BdL)
bietet vom 31. Juli - 03. August 2013 ein Teeny-Actioncamp
für Jugendliche im Alter von 16-17 Jahren an. Ziel ist der Am-
mersee in Bayern.
Der TeilnehmerInnenbeitrag beträgt 210 € für BdL-Mitglieder,
230 € für Nichtmitglieder.

Daneben bietet der BdL vom 10. - 17. August 2013 eine
Teeny Freizeit für Jugendliche im Alter von 13-15 Jahren in
der Region Ammersee an.
Der TeilnehmerInnenbeitrag beträgt 240 € für BdL-Mitglieder,
260 € für Nichtmitglieder.
Nähere Informationen und Anmeldebögen gibt es beim Bund
der Landjugend Württemberg-Hohenzollern, Frauenbergstr. 15,
88339 Bad Waldsee, Tel.: 07524/97798-0, Fax:
07524/9779888, E-Mail: bdl@lbv-bw.de oder als Download auf
www.bdl-wueho.de

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Montag, 24. Juni
„Sommerkurs: Wassergymnastik im Freibad Balingen“ Bewe-
gung im Wasser schont die Gelenke, ist durch die Massage-
wirkung ein gutes Gefäßtraining und aktiviert das Herz-Kreis-
lauf-System; 12-mal, 11:00 bis 12:00 Uhr.
Dienstag, 25. Juni
„Dressing - das schönste Kleid für den Salat“ Klassische und
internationale Rezepte; 18:00 bis 22:00 Uhr.
Donnerstag, 27. Juni
„Bodhrán - irische Rahmentrommel“ für Anfänger und Fortge-
schrittene; 18:00 bis 21:30 Uhr. „Kulinarische Reise durch
Thailands Küche“ Frische Zutaten, die kurz und damit scho-
nend gegart werden; 18:30 bis 21:30 Uhr.
Freitag, 28. Juni
„Tapas und spanische Weine“ - Kleine Köstlichkeiten, gut vor-
zubereiten in appetitanregenden Farben und verschiedenen
Geschmacksrichtungen, dazu die kräftigen roten Weine Spa-
niens; 19:00 bis 22:00 Uhr.
Donnerstag, 04. Juli
„Haigerloch: Imnauer Mineralquellen“ Führung durch den Pro-
duktionsbereich mit Flaschenreinigung, Abfüllung und Palettie-
rung; 13:45 bis ca. 15:30 Uhr. Der Treffpunkt wird Ihnen bei
der Anmeldung mitgeteilt.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de.
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Herzlichen Dank
all denen, die meine Frau, unsere Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Emilie Fett
auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre 
liebevolle Anteilnahme auf vielfältige und zahlrei-
che Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt:

Herrn Pfarrer Pater Augusty für die einfühlsamen
Worte

dem Hausarzt Herrn Dr. Dietrich mit Praxisteam

Herrn Dieter Brobeil, Bestattungen für seine
Unterstützung

Herrn Jürgen Hänle, der im Namen des
Gesangvereins Eintracht Geislingen sowie dem
Kaninchenzuchtverein würdevoll Abschied 
genommen hat.

Geislingen im Juni 2013 Kurt Fett 
und alle Angehörigen

ZU VERMIETEN
in Geislingen

Zentrale 
3-Zi.-DG Wohnung,
inkl. Einbauküche und
Garage, ohne Balkon.
80 m² Wohnfläche, ab

dem 01.09.13 - Preis VHB

Tel. 0172- 7 82 13 82

Rainer Ziefle
Serviceberater,
Kfz-Meister

0 74 28 / 93 86-21

Uli  Dettling
Kfz-Meister

0 74 28 / 93 86-22

Neuer Ansprechpartner –
gewohnte Zuverlässigkeit!

Balinger Straße 92
72348 Rosenfeld
Telefon 0 74 28 / 93 86-0
www.auto-team.de

Bei schönem Wetter ist die Terrasse geöffnet. 
Benötigen Sie noch ein Geschenk,

wie wäre es denn mit einem Geschenkgutschein?

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lim & Team

Über die Pfingstfeiertage haben wir geöffnet!
Wir bieten an beiden Tagen
unser Buffet ab 12 Uhr an.

Dafür haben wir am Dienstag, 21.05. geschlossen.

Alleenstr. 15    72351 Geislingen    Tel.: (07433) 10198    Fax: 23560
Öffnungszeiten: 11.30 - 14.30 und 17.30 - 23.00 Uhr (Mo. Ruhetag)

China Restaurant Am Schloss

Terrasse

geöffnet

Unsere Empfehlung über die Sommerzeit:
Große Salatteller mit versch. Fleischsorten

Unser täglich frisch zubereitetes Mittagsbuffet:
Di. – Sa. ab 12.00 Uhr

Abendbuffet: Immer Fr. & Sa. ab 18.00 Uhr
versch. chinesische Spezialitäten

aus unserer Karte

sowie Eisbecher

2-Zimmer-
Dachgeschosswohnung
in Binsdorf, KM 240,– EURO, zu vermieten.

Telefon 07428-401

Schöne 3-Zimmer-Wohnung
EK, Parkett, Fliesen, Carport, Garage

ab 01.07.2013 in Geislingen zu vermieten.
Wenn gewünscht mit Krautland.

Tel.: 07433-22670 od. 0176-63220487

Am Bangraben 23 · 72336 Balingen - Stadtteil Schmiden
Telefon 0 74 33 / 9 97 48 00 · www.physiofit-balingen.de

Physiotherapiepraxis, Wellness, med. Fußpflege
E. u. W. Vögele 

!!! 5 Jahre PhysioFit !!!
Wir bedanken uns bei allen Patienten, die sich vertrauensvoll

in unsere Hände begeben.

uu

uu

Ihr Schornsteinfeger informiert:
Wir beginnen ab Donnerstag, 20.6.2013 
in Binsdorf mit der Schornsteinreinigung.
Teilweise werden die Schornsteine auch 
ausgebrannt.

BSM Bernd Wiech
Hauptstr. 18 · 72736 Epfendorf · Tel. 07404 7340

Helfen Sie 
uns helfen.

Spendenkonto: 41 41 41  BLZ: 370 205 00  www.DRK.de
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Rosenfeff lder Straße 77, 72336 Balingen
Tel. 0 74 33 / 99 72-0

www.maas-reisen.de – infoff @maas-reisen.de

Sommerpreise im SI-Centrum
Mamma Mia od. Sister Act – 17.7., 21.8., 8.9. schon ab 79,-
Sommerspecial Mamma Mia – 13.8.
incl. Open-Bar + Preiskategorie 2 nur 89,-

Fordern Sie unseren neuen Katalog an!

  Ihr Spezialist für Busreisen!IhrSppezialist füff r Busreisen! Ihr Spe
zialist

für Busrerr isen!

Ostseeinsel Fehmarn – 3.8. - 10.8.
· 7 x Ü/Halbpension im IFAFF Hotel & Ferien-Centrum Fehmarn
· Schiffff fff aff hrt auf der Ostsee mit Kaffff eff e und Kuchen, Inselrundfaff hrt
· Ausflugsmöglichkeiten: Holsteinische Schweiz, Kiel und Laboe,
· Lübeck mit Stadtführung 749,-

Gardasee - Sommerurlaub in Bella Italia – 31.7. - 5.8.
· 5 x Ü/Halbpension im ***-Hotel in Limone
· Ausflugsmöglichkeiten: Gardaseerundfaff hrt, Venedig, Trentiner
· Schlösser und Seen und Verona nur 499,-
Traumhaftes Kroatien - Insel Krk – 24.8. - 29.8.
· 5 x Ü/V// ollverpflegung mit Getränken zu den Mahlzeiten
· Möglichkeit zu Inselrundfaff hrt, Nationalpark Ausflug Plitvicer Seen und
· zum Ausflug Opatija-KvKK arner Bucht 449,-

Unsere 199,- € - er - Reisen

Die schönsten Tagesreisen

Berlin – 28.7. - 31.7. – 3 x Ü/Fr. im zentral gelegenen ****-Hotel
Prag – 15.8. - 18.8. – 3 x Ü/Fr. im ****-Hotel, 2 Stadtführungen
Dresden – 4.8. - 7.8. – 3 x Ü/Fr. im guten Hotel

14.7. Alpenrosenblüte - Kanzelwand – 28.7. Mit VoVV lldampf
durch den Schwarzwald – 2.8. Europa-Park,k Rust

3.8. Erlebnistag am Bodensee – 7.8. Insel Mainau/Meersburg
10.8. Seenachtsfest Konstanz

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Madertal 6 · 72401 Haigerloch
www.p-plus-m.com · Tel. 0 74 74/9515-50

Print
...schnell, zuverlässig und kostengünstig!Schilder

& Schriften

„und jetzt?“

Fuhrmannstraße 9  |  72351 Geislingen - Binsdorf  |  www.SOLERA.de

Dienstag 25.06.2013  | 18.30 Uhr

Kostenlose Veranstaltungen bei Solera.

Referent: Hr. Enslin, Firma MHH/BayWa renewable energy

Vorteile und Einsatzbereiche von Batteriespeichern

„Photovoltaik-Batteriespeicher“    
THEMEN-
ABENDE 

bei SOLERA!

WWeerrbbuunngg
auf den PPuunnkktt gebracht.
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